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Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 49 Jahren
zuverlässig wöchentlich

mit Berichten und Fotos

FILM
REIF
Raritätenweine
Trinkreif
Top gelagert

T: 06195 - 9876579
Mittelweg 6, Kelkheim 
www.tuttolomondo.com

LEARNING TODAY 
FOR TOMORROW!

Individuell und altersgerecht lernen:
Kita • Grundschule mit Eingangsstufe • Gymnasium

frankfurt.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91
61449 Steinbach / Taunus

Phorms Frankfurt City
Fürstenbergerstraße 3–9
60322 Frankfurt

OPEN DAY in Frankfurt City: 28.1.2023
OPEN DAY am Taunus Campus in Steinbach: 4.2.2023

Weitere Infoabende und Veranstaltungen auf unserer Website

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold

Tierschutz zum Anfassen – Tierheim möchte 
Jugendgruppen etablieren

Kelkheim (ju) – Struppi und Felix können ihr 
Glück gar nicht fassen – so viele Kinder auf 
einen Haufen und alle wollen sie streicheln. 
Die beiden Neuzugänge im Kelkheimer Tier-
heim stürmen die Jungs und Mädchen, er-
obern die Herzen im Sturm. Mark Bojko, 1. 
Vorsitzender und seine 2. Vorsitzende Julia 
Hemming beobachten die Szenerie lächelnd. 
Genauso hatten sie es sich vorgestellt. Kinder 
und Jugendliche zusammenbringen, ihnen 
das Tierheim und seine Arbeit erklären und 
so den Grundstein legen für zukünftige eh-
renamtliche Mitarbeiter.

Großes Interesse
Es hat nur wenige Stunden gedauert, dann 
waren alle Plätze ausgebucht. Das Tierheim 
Kelkheim hat zum ersten Mal über die So-
zialen Medien eine Jugendgruppe ausgerufen 
und das Interesse war viel größer als erwar-
tet. Schon jetzt gibt es eine Warteliste für 
den nächsten Termin. „Wir möchten diese 
Gruppen etablieren, einmal im Monat sol-
len Kinder und Jugendliche die Möglichkeit 
erhalten, sich über den Tierschutz zu infor-
mieren und einen Einblick in die Arbeit eines 
Tierheimes zu erhalten“, erklärt Mark Bojko. 
Natürlich verfolgt das Tierheimteam um Bo-
jko, Hemming und die Leiterin Nadine Bahr 
damit auch ein ganz eigennütziges Ziel. „Wir 
brauchen Nachwuchs, brauchen Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren und wenn 
wir nicht jetzt bei den jungen Menschen an-
setzen, die eine hohe Affi nität zu Tieren ha-
ben, dann wird das schwierig“, weiß Julia 
Hemming. 

Hartnäckig bleiben
Christin Weber-Racky denkt da genauso. Sie 
hatte schon im vergangenen Jahr im Tier-
heim nachgebohrt, ob ihre 9-jährige Tochter 
Martha nicht im Tierheim aushelfen könnte. 
Schon lange lag ihr das Mädchen in den Oh-
ren. „Doch ich wurde jedes Mal abgewiesen. 
Da hab ich dann überlegt, gibst du jetzt auf 
oder hakst du weiter nach“, erinnert sie sich. 
Sie legte sich Argumente zurecht, die auf 
eben das abzielten, was sich auch Bojko und 
Hemming mit der Jugendgruppe gedacht ha-
ben und traf endlich auf offene Ohren.
Jetzt sitzt Martha freudestrahlend im Zwinger 
von Struppi und Felix und genießt es, die wu-
seligen Hunde zu streicheln. Dann hat Nadine 
Bahr noch eine Aufgabe für Martha, Anabel, 
Tyler und Jette: Gemüseschnippeln für die 
Nager. Denn auch das gehört dazu – Zwinger 
reinigen, Käfi ge säubern, Futter vorbereiten, 
Näpfe auffüllen.

Vermittlung funktioniert 
Doch im Tierheim gibt es nicht nur Hunde. 
Auch die Katzenabteilung ist gut bestückt, 

gerade kamen zwei „Neue“ aus Smeura, Ru-
mäniens größtem Tierheim. Noch sind sie et-
was schüchtern, doch es wird nicht lange dau-
ern, bis sie angekommen sind und ein neues 
Zuhause fi nden. Überhaupt läuft die Vermitt-
lung der Hunde, Katzen und Nager sehr gut. 
Viele fi nden liebevolle Heime, selten klappt 
die Vermittlung nicht. Gerade sind drei Hun-
de zum „Probewohnen“ in ihren vielleicht 
zukünftigen Familien. Das macht das Tier-
heim, wenn andere Tiere oder kleine Kinder 
im Haushalt leben. „Wir wollen sehen, ob die 
Tiere damit zurecht kommen und sich auch 
die Familien wohl fühlen“, so Bojko.
Das Jahr hat gut angefangen für das Tierheim 
und sein Team: Es gibt eine Chance für Kira. 
Die Hündin lebt seit zwei Jahren im Tierheim, 
die Vermittlung schlug immer wieder fehl. 
Jetzt geht es für sie ins Tierheim Viernheim, 
wo sie eine großartige Möglichkeit erhält, 

doch endliche eine Familie zu fi nden. Kira 
wird in das Programm „Start ins neue Leben“ 
aufgenommen, das von der Tiertrainerin Per-
dita Lübbe ins Leben gerufen wurde. Durch 
gezielte Trainings- und Resozialisierungs-
maßnahmen wird aktuell unvermittelbaren 
Tierheimhunden eine neue Perspektive eröff-
net, täglich wird mit den Hunden trainiert. 
Julia Hemming strahlt: „Das ist wirklich die 
schönste Nachricht im neuen Jahr gewesen. 
Wir freuen uns alle riesig, dass Kira diese 
Chance erhält.“
Wer Interesse am nächsten Jugendtag hat, 
kann sich direkt auf der Facebook-Seite 
„Tierschutz Kelkheim e.V.“ anmelden und  
auf Instagram unter „kelkheim_tierschutz“ 
informieren und erste Eindrücke sammeln.

Steffi  Kunze begleitet die Mädels beim Gassigehen mit den beiden „alten“ Damen Nora und Naomi. Allein dürfen sie noch nicht gehen, es 
muss immer ein Erwachsener dabei sein. Das Tierheim hält sich an die Regeln. Fotos: Judith Ulbricht

Tyler hatte eine Tüte Leckerlis in der Tasche 
und wurde von Struppi und Felix geradezu 
belagert, bis er damit rausrückte. Die beiden 
Hunde kamen vor kurzem aus Rumänien und 
suchen hier jetzt liebevolle Familien. 

Spaß muss sein: Anabel (vorne li.), Martha, Nadine Bahr, Tyler und Jette gucken mal, wie 
Struppi und Felix im Tierheim leben. So ein Hundekörbchen kann ganz schön gemütlich sein, 
obwohl die beiden sich zu fragen scheinen, wo sie jetzt abbleiben sollen. 
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Kino
Kelkheim

Hornauer Straße / Ecke Rotlintallee     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 26.01.2023 bis 01.02.2023

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2022

Caveman
Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr

Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Filmadaption des gefeierten gleichnamigen Bühnenstücks, mit Moritz 
Bleibtreu in der Hauptrolle…

Die drei ???
Frei ab 6 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Täglich 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Der gestiefelte Kater 2
Der flauschig-feurige gestiefelte Kater mit den Zorro-Allüren begibt 
sich in ein neues Abenteuer...

Samstag und Sonntag 15.00 und 17.00  Uhr
Donnerstag, Freitag, Montag, Dienstag 16.30 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Donnerstag bis Montag 19.30 Uhr
Montag spanisch mit deutschen UntertitelnFrei ab 12 Jahre

Frei ab 6 Jahre

Insel der Zitronenblüten

Neuester Fall des berühmten Detektiv-Trios, der sie nach 
Transsilvanien führt, um einen vermissten Jungen zu finden…

Frei ab 6 Jahre

Spanische Romanverfilmung über zwei Schwestern, die dank eines 
mysteriösen Erbes nach langer Zeit wieder zueinander finden…

Freitag, Montag, Dienstag 17.00 Uhr

I wanna dance with 
somebody

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Porträt der Ausnahmekünstlerin 
Whitney Houston…

Frei ab 12 Jahre

KINO. FÜHLST DU!
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Über 304 Lose
Auch Teppiche, Schmuck, Wein und Silber

Vorbesichtigung 
26. und 27.01.2023 von 10 –18 Uhr

www.auktionshaus-oberursel.de
Fuchstanzstr. 33 · 61440 Oberursel/Stierstadt

Telefon: 0 61 71 - 27 90 467

Bernd Giesekings satirisches „Ab dafür“ – 
von Pessimisten, Realisten und Optimisten

Kelkheim (ju) – Das Bürgerhaus Fischbach 
bis auf den letzten Platz gefüllt, die Stim-
mung ausgelassen und die Freude groß: End-
lich wieder ein satirischer Jahresrückblick 
mit Bernd Gieseking live und in Farbe. Zum 
24. Mal stand der Mindener in Kelkheim auf 
der Bühne.
Bernd Gieseking, Kabarettist, Autor und 
ein Meister des feinsinnigen Humors, lachte 
gemeinsam mit den Kelkheimern über das 
Jahr 2022, über das große Ganze und über 
die scheinbaren Petitessen. Da war doch was 
mit einem falsch herumhängenden Kunst-
werk. Genüsslich macht sich Gieseking über 
die Aussagen der Kunsthistorikerin Susanne 
Meyer-Büser lustig, die festgestellt hat, dass 
das Werk „New York City 1“ von Piet Mond-
rian jahrelang verkehrt herum ausgestellt 
wurde. Umdrehen könne man es nicht, sonst 
würden die empfi ndlichen Klebestreifen aus-
labbern.   
Gieseking bedenkt, bedichtet und verdichtet, 
er staunt, beobachtet, berichtet und berichtigt. 
Die Bundesversammlung wählte erneut einen 
Ostwestfalen zum Bundespräsidenten, das 
ist zwar grundsätzlich gut, fi ndet Gieseking, 
aber der stammt aus Lippe. Andererseits „will 
ich mal nicht so sein“. Aber er hat einen Vor-

schlag: Vielleicht mal eine Frau ranlassen, ei-
ne aus dem Volk, keine Politikerin, eventuell 
eine Krankenschwester, am besten noch eine 
aus Ostwestfalen. 
2022 zerlegt Gieseking in die einzelnen Mo-
nate, schweift aber immer wieder ab in die 
kleinen Begebenheiten, kleinen Ungereimt-
heiten, kleinen Gemeinheiten – und lässt auch 
sie zu Wort kommen: die Pessimisten (Wir 
werden alle sterben.), die Realisten (Sterben 
müssen wir alle mal.) und die Optimisten 
(Für uns ist das Leben zu bunt zum Schwarz-
malen.), wenn man es mal überspitzt darstel-
len will.
2022 ist das Jahr der Wahlen, des Wahns und 
Witzes, Documenta, Deppen und Dementis 
– Gieseking präsentiert das Jahr als Kalei-
doskop der Komik, als Arena der Gladiato-
renkämpfe, als Jahresrevue voller Witz und 
Wunder. Sein Blick fällt auf das erste Jahr der 
Ampel, auf den Start des neuen Kabinetts: 
Lauterbach zählte die Impfampullen durch, 
Baerbock ging auf Reisen, Robert Habeck 
verbeugte sich vor den Scheichs, Christine 
Lambrecht wurde der erste Rohrkrepierer, 
das wusste man 2022 aber noch nicht. 
Und wieder hat er Protokoll geführt, hat mit 
Politikern telefoniert – jedenfalls behauptet er 

das und gelegentlich klingelt der alte Apparat 
auf der Bühne, der an Bonner Verhältnisse er-
innert – und zitiert seine Freunde, die sich so 
manchen Reim auf die Politik gemacht haben.
Schön auch, dass Gieseking über sich selbst 
lachen kann und immer wieder auch Anekdo-
ten aus seinem Leben mit den Zuhörern teilt. 
So erzählt er von seinen Reisen nach Finn-
land, mit soviel Liebe und Inbrunst. Nach 35 
Jahren fährt Gieseking erstmals mit seinen 
70+Eltern in den Urlaub, nach Finnland den 
kleinen Bruder besuchen. Die knarzig-boden-
ständig ostwestfälischen Eltern sind dabei, 
kommentieren, lamentieren, wundern sich – 
und verteilen so ganz nebenbei dem großen 
Sohnemann noch so manch erzieherische 
Lektion. Natürlich immer mit einem Augen-
zwinkern und zur Freude des Publikums im 
ostwestfälischen Slang mit „Untertiteln“. 
Die Komik bei Gieseking beruht häufi g auf 
Alltagserlebnissen, die sich aus Zufällen er-
geben, die häufi g so zufällig sind, dass sie 
gar nicht wahr sein können. So probiert er in 
Finnland eine ganz große Innovation – Lak-
ritze mit Heuschrecke. Und trifft kurz darauf 
prompt einen Wissenschaftler am Flughafen, 
der sich der Forschung an Heuschrecken ver-
schrieben hat – Wer glaubt denn sowas?

Das Nebeneinander der großen Ereignisse 
und der privaten Sicht, das Formulieren des 
Großen-Ganzen in witzigen Geschichten, das 
Überspitzen oder auch nur mal das süffi sante 
Zitieren machen das Programm „Ab dafür!“ 
einzigartig. Gieseking schafft es, ernste The-
men nie der Lächerlichkeit preiszugeben, 
sondern mit leisen Zwischentönen selbst dem 
schlimmsten Ereignis ein wenig Heiterkeit zu 
verleihen. Die große Kunst der Satire, perfekt 
inszeniert von Bernd Gieseking. Man kann 
gespannt sein auf sein 25-jähriges Bühnen-
jubiläum in Kelkheim im Jahr 2024, mal gu-
cken was das Jahr 2023 für Blüten treibt.

Mal mit Weitsicht ... ... mal mit leeren Taschen ... Fotos: JU ... und dann wieder voller Inbrunst. 

„Beratung auf Augenhöhe“ – Angebot mit Ausbildungsbotschaftern wird fortgesetzt
Main-Taunus-Kreis (kez) – Als „erfolgrei-
chen Start“ hat Kreisbeigeordneter Axel Fink 
die ersten Einsätze der Ausbildungsbotschaf-
ter und -botschafterinnen gewertet. Wie der 
Schuldezernent mitteilt, seien die fast 100 
Auszubildenden im vergangenen Jahr knapp 
70-mal in den Landkreisen Main-Taunus und 
Hochtaunus eingesetzt worden. Sie hätten 
dabei mehr als 1300 Schülerinnen und Schü-
ler erreicht. An den Schulen werde auf diese 
Weise „Berufsorientierung auf Augenhöhe 
geboten“, das Programm sei ein Beitrag „zur 
Sicherung von dringend benötigtem Fach-
kräftenachwuchs in der Region“.

Die Kreishandwerkerschaft Main- und Hoch-
taunus und ihre Projektkoordinatorin Nadine 
Stauch, der besonderer Dank gebühre, hätten 
dieses Angebot mit großem Engagement vo-
rangetrieben, so Fink. Des Weiteren koope-
riert der Kreis bei diesem Programm mit der 
Industrie- und Handelskammer Frankfurt 
am Main, der Handwerkskammer Frankfurt 
Rhein-Main und dem Hochtaunuskreis.
Die Palette deckt kaufmännische, verwalten-
de, medizinische, pädagogische und diverse 
handwerkliche Berufe ab. Insgesamt 58 Be-
triebe stellen ihre Auszubildenden zur Teil-
nahme an dem Programm frei.

Die Ausbildungsbotschafter und -botschafte-
rinnen lernen in Vorbereitungsworkshops zu 
präsentieren, werden rhetorisch geschult und 
erhalten Informationen zu möglichen Karri-
erewegen. 
Sie werden dann zu zweit oder zu dritt in den 
weiterführenden Schulen eingesetzt, begleitet 
von der Projektkoordinatorin.
Die Resonanz ist Fink zufolge sehr groß.  
Schüler hörten begeistert zu, Interesse für 
Ausbildungsberufe werde geweckt. Berufs-
berater registrierten eine besondere Nach-
frage nach den Berufen, die dort vorgestellt 
wurden. Beteiligte Firmen stellten steigendes 

Interesse an Praktikumsplätzen fest. Auch der 
Main-Taunus-Kreis beteilige sich als Arbeit-
geber und habe fünf Auszubildende aus dem 
Beruf Verwaltungsfachangestellte/r dafür ab-
gestellt.
Erste Einsätze an den Schulen für 2023 sind 
den Angaben zufolge bereits geplant, und es 
werden noch weitere Auszubildende geschult. 
Betriebe, die Auszubildende für das Projekt 
anbieten möchten, oder weiterführende Schu-
len, die sich für einen Besuch interessieren, 
wenden sich an die Kreishandwerkerschaft 
auf der Internetseite www.kh-mtk-htk.de/aus-
bildungpraktikum/ausbildungsbotschafterin/.

Der Bürgermeister erklärt
steigende Kosten

Kelkheim (kez) – Post die niemand gern erhält, Post mit In-
formationen über die steuerlichen Jahresbescheide der Stadt 
Kelkheim – die Grundsteuer, Müllabfuhr, Wasser/Abwasser 
und anderes enthalten – hatten Grundstückseigentümer vor 
kurzem im Briefkasten. Dazu hat Bürgermeister Albrecht Kün-
diger jetzt Stellung genommen und erläutert die Gründe für 
die erhöhten Abgaben. Wasser- und Abfallgebühren mussten 
deshalb neu angepasst werden, so Kündiger, weil das Land die 
Städte verpfl ichtet, in den sogenannten „Gebührenhaushalten“ 
kostendeckende Gebühren zu erheben. Gerade die Bereiche 
Wasser und Abfallbeseitigung seien zum einen sehr personal-
intensiv, sodass Tariferhöhungen sofort zu einer fi nanziellen 
Belastung führen. Zum anderen bilden die extrem gestiegenen 
Energiepreise einen weiteren erheblichen Kostenfaktor. Bei 
der Abfallbeseitigung schlagen die Treibstoffkosten zu Buche, 
und im Bereich der Wasserversorgung sind es die Kosten für 
den Stromverbrauch der Pumpen und Generatoren, die einen 
wesentlichen Anteil an den Gesamtkosten ausmachen. Inves-
titionen spielen gleichfalls eine Rolle, in Kelkheim zu Beispiel 
der Hochbehälter Gundelhardt und die Erneuerung einer über 
vierzig Jahre alten Wasserleitung. Kündiger versichert, dass 
innerhalb der Haushaltsplanungen und den Kalkulationen alle 
Ausgaben genau geprüft und beraten würden. Die tröstliche 
Mitteilung: Nicht erhöht wurden die Hebesätze der Grundsteu-
er, die damit in Kelkheim niedriger liegen als in vielen anderen 
Städten der Region.
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Die Geschäftsstelle der Druckhaus Taunus GmbH 
befindet sich jetzt im

Verlagshaus Taunus Medien
Theresenstraße 2 
61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-40 + 41 

Fax: 06174 9385-50

E-Mail: anzeigen@druckhaus-taunus.de
info@druckhaus-taunus.de

 Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr

Das Team vom Druckhaus Taunus

Kommen Sie uns in Königstein besuchen, wir freuen uns auf Sie!

Der Organist des Königs von England kommt nach  
Kelkheim und spielt das 5. Meisterkonzert in St. Dionysius 

Kelkheim (kez) – Peter Holder, Hauptorga-
nist der Westminster Abbey in London, wird 
das 5. MEISTERKONZERT am Mittwoch, 8. 
Februar, um 19.30 Uhr auf der großen Orgel 
in St. Dionysius in Kelkheim-Münster spie-
len und ein komplett britisches, mitreißendes 
Programm unter dem Motto „The Spirit of 
England“ aufführen. 
Zuletzt war Peter Holder bei der Beerdigungs-
messe der Queen in Westminster Abbey live 

im TV zu sehen und zu hören. Ebenso wird 
er die Krönung von King Charles III an der 
Orgel gestalten. Aber vorher schaut er bei 
seinen höchst seltenen Besuchen drei Tage 
in Kelkheim vorbei. Wenn das mal nicht ein 
königlicher Start in das neue Jahr 2023 wird!
Stephan Paxmann, Organist in St. Dionysius 
und Organisator der Meisterkonzert-Reihe, ist 
begeistert: „Mit Peter Holder kommt ein Aus-
nahmekünstler nach Kelkheim, der ansonsten 
in einer der geschichtsträchtigsten Kirchen 
der Welt seinen Dienst versieht. Es ist groß-
artig, dass er eines seiner seltenen Konzerte 
im Ausland bei uns an der großen Orgel in 
Kelkheim spielt!“
Peter Holder hat schon als Orgelstudent an 
Westminster Abbey studiert und im weite-
ren Verlauf auch bei Jon Laukvik in Stuttgart 
sowie Thierry Escaich in Paris Meisterklas-
sen absolviert. Von 2014 und 2017 wurde er 
als Suborganist an die St. Pauls Cathedral in 
London berufen. Die Rolle als „Sub-Orga-
nist“ in den großen Kathedralen in Großbri-
tannien ist mit der des Titularorganisten in 
Frankreich, also dem Hauptorganisten nach 
deutschem Verständnis vergleichbar. Wäh-
rend der Master of Music (Musikdirektor) 
insbesondere die Chöre leitet, ist der Sub-
Organist für sämtliche Orgelbegleitungen der 
Hauptansprechpartner. So hat Peter Holder in 
den letzten Jahren zahlreiche Konzerte, TV-
Übertragungen und Aufnahmen gemacht, 
war der Organist bei fast allen Staatsereignis-
sen in Westminster Abbey und ist seit 2019 
gern gesehener und regelmäßiger Gast bei 
den BBC Proms Konzerten.
Nachdem er in jungen Jahren viele erste Prei-
se bei Orgelwettbewerben gewonnen hat, ist 
er mittlerweile Orgelprofessor an der Royal 
Academy of Music.  
In der Reihe der MEISTERKONZERTE 
spielt er nun das Eröffnungskonzert des Jah-
res 2023. Weitere Künstler sind in diesem 
Jahr Olivier Penin aus der Pariser Hauptkir-
che St. Clotilde, Prof. Christoph Schoener 

aus Hamburg, langjähriger Michel-Organist, 
Andreas Boltz vom Frankfurter Dom sowie 
David Briggs aus New York. Die Konzer-
te starten jeweils mittwochs um 19.30 Uhr. 

Der Eintritt beträgt 15 Euro, Schüler haben 
freien Eintritt. Tickets an der Abendkas-
se, im Pfarrbüro St. Franziskus oder unter  
tickets@orgelmusik-kelkheim.de.

Peter Holder, Hauptorganist der Westminster Abbey, spielt häufig für das britische Königs-
haus. Foto: Leo Cinicolo

Die Orgel in der Westminster Abbey 
 Foto: Stephan Paxmann

„Naseweissrot“ – Theaterperformance mit 
Akkordeon und Clown

Kelkheim (kez) – Das Theater La Senty Men-
ti ist am Freitag, 24. Februar, um 16 Uhr mit 
dem Stück „Naseweissrot“ im Kulturbahnhof 
in Kelkheim zu Gast.
Ein mächtiges Akkordeon, das ganz zart at-
met. Eine rote Clownsnase, die fliegen kann 
und ziemlich schnell ziemlich viel Gesell-
schaft bekommt. Ein kleiner grüner Koffer, 
der Tango tanzt, und ein Besen, der sich selb-
ständig macht. Die Tücke des Objekts und 
die Poesie der Verwandlung begleiten diese 
Entdeckungsreise voller Überraschungen. 
Dabei könnten die Reisenden unterschiedli-
cher nicht sein: Da ist der Clown, dem nichts 

so recht gelingen mag, und, am Akkordeon, 
eine Musikerin, die scheinbar immer weiß, 
wo’s langgeht. Klar, dass da kräftig gestritten, 
getanzt, gestolpert, geweint, gelacht, geherzt 
und geschimpft werden muss. Klar aber auch, 
dass jeder von beiden den anderen braucht. 
Nur zusammen sind sie stark. Nur zusammen 
entsteht der Zauber. 
Theaterperformance mit Akkordeon und 
Clown für Theaterliebhaber ab 3 Jahren. Kar-
ten zum Preis von 5 Euro für Kinder und 6 
Euro für Erwachsene können reserviert wer-
den im Internet unter www.kulturgemeinde-
kelheim.de oder unter 06195-74349.

Der Clown hat Kummer: Ihm scheint nie etwas so richtig zu gelingen. Doch am Ende wird 
alles gut. Foto: Katrin Schander  
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Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

MUSIK FÜR KLEINE!
Kinderliedermacher singt und liest 
auf Geburtstagsfeiern, in Kinder-
gärten oder Grundschulen. Ein Le-
sekonzert für Kinder (2–8 Jahre) 
dauert ca. 45 Min. Buch, CD und 
Bastelvorlage im Preis inbegriffen.

Programm-Info:
www.lesekonzert.de

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Frankenallee 8 ñ 65779 Kelkheim
Tel. 06195-67079

  www.badstudiobender.de

ihr spezialist für 
kleine & feine bäder

Beratung · Montage · Service
Sicherheits-Technik

Schließ-Anlagen · Tresore
Wintergärten · Fenster, Türen

autom. Garagen+Rollladenöffner

Kelkheim, Höchster Str. 10
�  (06195)  900-333,      Fax -437
kontakt@schluesselbarde.de Taunus Nachrichtenwww. .de

„Mit Rad und Tat“ – Das Frühjahrssemester der vhs  
Main-Taunus-Kreis beginnt 

Main-Taunus-Kreis (kez) – Am 13. Februar 
beginnen die neuen Veranstaltungen der vhs 
Main-Taunus-Kreis. Die Volkshochschule hat 
in diesem Frühjahr und Sommer das Fahrrad 
in den Mittelpunkt des Programms gestellt.
In dem gerade veröffentlichten vhs-Pro-
gramm unter dem Motto „Mit Rad und Tat“ 
widmet sich ein eigener Bereich dem trendi-
gen Schwerpunktthema: Fast 20 Veranstal-
tungen sind rund ums Velo geplant, darunter 
Vorträge über Fahrradfernreisen in den USA 
oder eBike-Touren in der Rhein-Main-Regi-
on. Aber auch Mountainbike-Trainingskurse 
und ein kostenfreier Workshop „Wie zeichne 
ich ein Fahrrad“ am 16. Februar sind im An-
gebot. „Es freut mich sehr, dass sich so viele 
engagierte Akteure aus der Region gefunden 
haben, um dieses abwechslungsreiche vhs-
Programm umzusetzen“ so Axel Fink, Kreis-
beigeordneter und Schuldezernent des Main-
Taunus-Kreises.
Fullies und Fixies, Rennräder, Gravel Bikes 
und Lastenräder, BMX und MTB, mit E oder 
ohne. Die Vielfalt verschiedener Fahrradty-
pen ist so groß wie die Diversität unserer Ge-
sellschaft. Das Fahrrad lockt als ökologische 
und verkehrspolitische Alternative, aber es 
hat auch eine technologische und historische 
Dimension, eine gesundheitliche und eine 
soziale, und insofern ist die ganze Breite des 
vhs-Programms darin abgebildet.
Im Bereich Gesellschaft etwa können Inte-
ressierte sich auf die (Zeit-)Reise begeben 
zu indigenen Kulturen Ozeaniens (20. März) 
oder zu Barbarossa und Heinrich dem Löwen 
(17. Juni). Aber auch die Beschäftigung mit 
uns in unserer modernen Zeit ist möglich und 
lohnt sich: Die Vorträge „Meinungsfreiheit in 
der multipolaren Gesellschaft“ (21. März) und 

„Krisenbewältigung in unruhigen Zeiten“ 
(29. März) werfen einen Blick auf aktuelle ge-
sellschaftliche Geschehnisse und individuelle 
Bewältigungsstrategien.
In der beruflichen Weiterbildung bietet die 
vhs Main-Taunus-Kreis Bildungsurlaube, 
Workshops und Seminare u.a. zu beruflicher 
Neuorientierung und Weiterentwicklung, Kon-
fliktmanagement oder agilem Arbeiten an. 

Im Gesundheitsbereich können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit dem erweiter-
ten Qi-Gong-Angebot diese alte chinesische 
Sport- und Meditationsart, die auch hier 
wieder eine Renaissance erfährt, entspannt 
kennenlernen. Im Bereich „Ernährung und 
Kochen“ zeigt der neue Kids-Koch-Club 
nachhaltige und abwechslungsreiche Küche 
zum Selbermachen. Und „Runter vom Sofa“ 
bzw. in die Natur kommen Bewegungsmuffel 
mit den Outdoorkursen, etwa Nordic-Wal-
king, das die vhs nun für jeden Fitness-Level 
und für viele Altersklassen anbietet. 
Der Krieg zwischen der Ukraine und Russ-
land hat erneut zu einem gestiegenen Bedarf 
an Deutschkursen geführt, den die vhs Main-
Taunus-Kreis nach besten Kräften abzude-
cken versucht, wenngleich es kaum zu schaf-
fen ist, zeitnah allen Geflüchteten einen Platz 
in einem Kurs anzubieten. Darüber hinaus 
bietet der Deutschbereich aber auch nicht nur 
Geflüchteten die Möglichkeit, sich sprachlich 
zu verbessern. Viele der Kurse richten sich an 
Menschen, die schon seit Jahren hier leben.
Auch auf die Fremdsprachen hat der Ukrai-
ne-Krieg einige Auswirkungen gehabt. So ist 
das Interesse an Ukrainisch-Veranstaltungen 
deutlich gestiegen, so dass nun auch ein Kurs-
angebot „Ukrainisch für Anfängerinnen und 
Anfänger“ besteht. Für alle, die gerade in der 
Urlaubsplanung für den Sommer stecken, bie-
tet der Sprachenbereich eine breite Palette von 
Kursen speziell für die Reise an, darunter et-
wa Kroatisch, Spanisch oder Griechisch. Wer 
sich unsicher ist, welcher Kurs für ihn oder 

sie geeignet ist, kann sich direkt bei Sandra 
Haderk, Fachbereichsleitung Fremdsprachen 
(Tel. 06192-990134, haderk@vhs-mtk.de), be-
raten lassen.
Im Fachbereich Kultur wiederum stechen 
wiederum die zusätzlichen Veranstaltungen 
mit dem bundesweit bekannten Krifteler 
Künstler Rocco Barone hervor, dessen Kunst-
kurse seit jeher großes Interesse hervorru-
fen. Wer sich bewegungsfreudig gibt, wird 
im vielseitigen Tanzprogramm sicher etwas 
finden – sei es Discofox, Salsa oder Line-
Dance. Am 17. März wird der Science Slam 
im Hofheimer Movies Kino wieder ein volles 
Haus erwarten lassen. Die unterhaltsame Ko-
operationsveranstaltung mit der Hofheimer 
Kulturwerkstatt war bislang stets frühzeitig 
ausgebucht.
Und wer sich fragt, was es mit dem dubios 
klingenden Vortrag über Thomas Manns 
Rennradromane auf sich hat, muss das Pro-
gramm ganz genau durchblättern. Denn unter 
den zahlreichen Angeboten haben sich wie 
immer sieben Fake-Kurse versteckt. Wer die-
se findet, kann an einem Gewinnspiel teilneh-
men. „Genaues Lesen und kritische Urteils-
kraft“, so vhs-Direktorin Seibel, „werden bei 
uns mit einem vhs-Gutschein belohnt“. 
Das Programmheft ist im Kreisgebiet in 
vielen Einrichtungen und vor allem in der 
vhs-Geschäftsstelle erhältlich oder auf der 
Website (www.vhs-mtk.de) zu finden. Das 
Programm des zur Volkshochschule gehö-
renden Naturschutzhauses ist ebenfalls frisch 
erschienen.

vhs-Direktorin Regina Seibel und Dr. Gerrit Lungershausen (stellvertretende Betriebsleitung) auf einem Tandem des Hochheimer Tandem-
händlers Claus Petry Foto: vhs

Eine Qi-Gong-Pose Foto: pixabay.com

Gebisse und Zähne –  
Öffentliche Führung im Opel-Zoo

Hochtaunus (kw) – So ein Raubtier-Gebiss 
kann schon sehr eindrucksvoll sein. Was 
genau unterscheidet es von einem Pflanzen-
fresser, wie sieht ein Backenzahn von einem 
Elefanten aus und wie oft wächst er nach? 
Welchen Anforderungen müssen Gebisse 
und Zähne bei den verschiedenen Tierarten 
gewachsen sein und warum sind sie so unter-
schiedlich? Diesen und vielen anderen inter-
essanten Fragen geht die nächste Öffentliche 
Führung im Opel-Zoo nach, die am Samstag, 
dem 28. Januar, um 15 Uhr startet.
Da die Zoopädagogen bei dieser Führung vie-
le Exponate zeigen, findet sie in der Zooschule 
statt, was in dieser Jahreszeit möglicherweise 
von Vorteil für die Besucher sein kann. Dem 
Zoobesuch steht aber grundsätzlich auch bei 
kälterem Winterwetter nichts entgegen: In-
teressante Beobachtungen sind möglich, da 
sich die meisten Tiere draußen aufhalten. 
Giraffen und Elefanten sind auf den großen 
Laufflächen der Tierhäuser zu sehen und die 
lebhaften Kattas und Roten Varis sind auch 
durch die großen Panoramascheiben ihres 
Warmhauses gut zu beobachten. Ein Abste-
cher lohnt sich auch in den Streichezoo, in 
dem schon das eine oder andere Jungtier zu 
bestaunen und zu streicheln ist
Die Öffentlichen Führungen im Opel-Zoo 
sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Schädelexponate in der Zooschule im Opel-
Zoo veranschaulichen das Führungsthema 
„Gebisse und Zähne“ Foto: Archiv Opel-Zoo
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SEHR GEEHRTE VEREINE,

für Vereine besteht die Möglichkeit farbige Leisten, oder bei Textmitteilungen z. B. ein farbiges Vereinslogo, zu schalten. 
Bitte übermitteln Sie uns zukünftig bei Wunsch nach farbiger Erscheinung Ihre Mitteilungen/Vereinsleisten in Farbe und eine 

schwarz/weiß Vorlage wenn KEINE farbige Erscheinung gewünscht ist.

Wir übernehmen zukünftig alle farbig übermittelten Nachrichten 1:1 und berechnen für 
Farbkosten 50,00 Euro für 1 Farbe und 80,00 Euro für mehrfarbig, alle Preise zzgl. MwSt.

    

Die Theater AG der Eichendorffschule Kelkheim präsentiert 

Kartenvorbestellung:  www.theater-kelkheim.de oder Telefon 0 61 95 / 99 44 182
Erwachsene 10,- Euro, Schüler usw. 6,- Euro, angemeldete Schülergruppen 5,- Euro p. P.

Samstag 28.1., 19.00 Uhr
Sonntag 29.1., 16.00 Uhr
Theatersaal Eichendor�schule Kelkheim

Thomas Heywood
     The Fair Maid of the West

Eine abenteuerliche Liebe
oder

 
 

Die evangelische Paulusgemeinde lädt herzlich ein zur 
 

FAMILIENKIRCHE 
 für alle Generationen: „Behütet ins neue Jahr“ 

mit Mose, Fußspuren und Getränkeritual 
am Sonntag, 5. Februar, 11 Uhr 

in der Paulusgemeinde 
 

Infos unter www.ev-familienzentrum-kelkheim.de/familienkirche 
 

 
 
 

Energiearmut ist ein konkretes  
Gesicht von Not

Hofheim (kez) – Die Energiekostenkrise trifft viele 
Menschen eiskalt. Sie wissen nicht, wie sie durch den 
Winter kommen. Das Bistum Limburg will hier helfen 
und stellt für Einzel- und Strukturhilfen im kommen-
den Jahr zwei Millionen Euro zur Verfügung. Die zwei 
Millionen Euro sollen in erster Linie bei Personen und 
Familien ankommen, die durch die Entwicklung be-
sonders von Armut bedroht sind. Die Mittel stammen 
aus zusätzlichen Kirchensteuereinnahmen, die sich aus 
der Besteuerung der Energiepauschale ergeben haben, 
die den Kirchensteuerzahlern im September ausge-
zahlt worden ist. Die Vergabe des Geldes wird über die 
Strukturen der Caritas im gesamten Bistum Limburg 
erfolgen. 

Beitrag, die Energiekrise zu bewältigen
Bischof Dr. Georg Bätzing unterstützt das Vorhaben 
mit großem Nachdruck. „Die akute Entwicklung der 
Energiepreise stellt unsere ganze Gesellschaft vor größ-
te Herausforderungen. Das Bistum Limburg leistet mit 
dem Notfallfonds einen Beitrag dazu, diese Energiekri-
se zu bewältigen“, sagt Bätzing. Er lädt ein, solidarisch 
zu sein und bittet weiterhin darum, für Menschen in 
akuten wirtschaftlichen und sozialen Schwierigkeiten 
zu spenden.
„Zu den vielen Gesichtern der Not ist eines dazugekom-
men: die Energiearmut, also eine Armut durch gestiege-
ne Energiepreise“, bekräftigt auch Ute Schuler, Leiterin 
der Abteilung Jugend und Soziales des Caritasverban-
des Main-Taunus e.V., „die gesamtgesellschaftliche So-
lidarität in der aktuellen Krise ist enorm wichtig.“ 
Ein besonderer Fokus bei der Vergabe der Mittel des 
Fonds wird auch auf Personen und Familien gelegt, die 
durch das Raster staatlicher Hilfen fallen. „Dafür kann 
es viele Gründe geben“, sagt Ute Schuler, „Transfersys-
teme und Entlastungspakete greifen bei ihnen nur unzu-
reichend. Andere scheuen den Gang zum Amt oder wis-
sen zu wenig über ihre Rechte und Möglichkeiten.“ Das 
sind Probleme, welche die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Caritasverbandes im Main-Taunus-Kreis aus 
ihrer täglichen Arbeit gut kennen.
Die Situation betroffener Menschen verschlechtert sich 
wegen der Energiekrise oft dramatisch, ihnen drohen 
als Folge daraus Ver- und Überschuldung, Stromsperren 
oder Wohnungskündigungen. Sie benötigen daher auch 
strukturelle Verbesserungen in ihrem Alltag, zum Bei-
spiel durch Empfehlungen aus einem Stromsparcheck 
oder aus Energieberatung. Strukturhilfen, die ebenfalls 
aus dem Fonds finanziert werden, sollen neue Angebote 
dazu bei Akteuren vor Ort fördern.

Start im Januar
Die Beratung zu Einzelfallhilfen aus dem Notfallfonds 
Energiehilfe läuft seit dem 15. Januar auch über das So-
zialbüro des Caritasverbandes Main-Taunus e.V., Burg-
straße 9 in Hofheim. Das Sozialbüro Main-Taunus ist 
telefonisch unter  06192-207890 zu erreichen, per E-
Mail unter sozialbuero@caritas-main-taunus.de.
Rückfragen bitte an: oeffentlichkeit@caritas-main-tau-
nus.de

Der Kommentar von Herrn Morbitzer (KEZ, Ausgabe 
3) spricht mir und bestimmt vielen anderen Kelkhei-
mern aus der Seele: Kein privater Bauherr kann und 
wird es sich leisten, an einem Bauvorhaben festzuhal-
ten, dessen Kostenentwicklung derart katastrophal ist. 
Ein sogenannter Sparvorschlag, dann eben nur die 
Hälfte umzubauen, kann – ich muss es leider sagen – 
nur aus der Politik kommen. Wie wird denn dort mal 
wieder gerechnet?  Im Grunde wird das Vorhaben da-
durch eher doppelt so teuer. Dass man uns Bürgern so 
etwas überhaupt vorsetzen mag, finde ich – gelinde ge-
sagt – eine Zumutung.
Auch ist meines Erachtens der Moment gekommen, 
nach einer realistischen, kleineren Lösung zu suchen 
und nicht auf Kosten anderer wichtiger Projekte das 
Vorhaben in dieser Form durchzuziehen.
Irene Schimmelpfennig, Kelkheim

Leserbrief
Reaktion auf Leserbrief
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We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
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Climate-neutral travel in the Taunus network – 
trains with hydrogen drive start

Königstein/Kelkheim (gs) – Shortly before 
Christmas, a turning point in traffic techno-
logy was initiated in the Rhine-Main area – 
representative for the whole of Germany. On 
11 December, the world‘s largest fleet of pas-
senger trains was launched in the network of 
the Rhein Main transport association, featu-
ring groundbreaking hydrogen fuel cell drive 
technology. 

Königstein starts in spring
In Königstein, however, it will take a whi-
le until the new trains are used. If the first 
trains are used on the RB15 route (Frankfurt 
– Brandoberndorf), users of the other three 
routes in the Taunus network (RB11 Frank-
furt-Höchst – Bad Soden, RB12 Frankfurt – 
Königstein and RB16 Bad Homburg – Fried-
berg) will have to wait until June 2023 at the 
latest to enjoy this modern train technology, 
because only then the manufacturer Alstom 
will have delivered all trains and „put them 
on the rails“.

Presentation with test drive
In November, the official unveiling of the first 
train took place on the premises of Deutsche 
Bahn AG in Frankfurt-Griesheim in the pre-
sence of Dr. Volker Wissing, Federal Minister 
for Digital Affairs and Transport. In future, 
the trains will be presented in noble white, 
with blue stripes and are decorated with wa-
ter molecules – but those who have been lu-
cky in recent weeks have already been able 
to admire live two of the drive cars that were 
„parked“ in the Königsteiner train station.
The first test drive took place at Industriepark 
Höchst, where Infraserv Höchst will operate 
the necessary hydrogen filling station in fu-
ture.

Milestone in climate policy
Federal Minister Volker Wissing was con-
vinced that emissions from transport must be 
significantly reduced to achieve the desired 
climate targets. According to Wissing, this 
means that Germany needs new, efficient, 
emission-free mobility and overall more ener-
gy systems that do not emit CO2 – hydrogen 
will play a major role in the implementation 
of this claim. 
Thanks to H2 technology, it will be possib-
le to travel climate-neutral and significantly 
quieter in the (rail) networks in the future. 
This view was also shared by Ulrich Krebs, 
district administrator of the Hochtaunskreis. 
He was particularly pleased that the Taunus 
was chosen as part of this innovative light-
house project.

The future is just around the corner
Evelyn Palla, Member of the Board of Ma-
nagement of Regional Transport DB Group, 
noted that the railway is sending „fossil fuels 
to the siding“. To make regional transport 
emission-free, hydrogen is being used as a 
technology of the future.
The federal government is funding the project 
with a total of 24.3 million euros (purchase 
of the trains and hydrogen filling station), the 
state of Hesse is funding the rail connection 
of the hydrogen filling station and a mobile 
train refuelling facility with 3.3 million euros. 
The trains can cover more than 1,200 kilome-
tres when fully fuelled, making them more 
energy-efficient than previous diesel trains.

Fuel station at Industry Park Höchst
The fact that the largest hydrogen fleet will 
be on the road in the Rhine-Main region is 
not necessarily a coincidence, because in ad-
dition to the „lighthouse function“ of Frank-
furt as a business location, the decisive factor 
was the fact that Infraserv at Industry Park 
Höchst is an experienced supplier of hydro-

gen for refuelling trains practically „on site“. 
„We are proud that Industriepark Höchst is an 
important part of this project as the site of the 
new hydrogen infrastructure to supply trains,“ 
said Joachim Kreysing, Managing Director of 
Infraserv Höchst.
In addition to the refueling facilities, the ope-
rating company of the industrial park has 
built additional hydrogen storage and com-
pressor systems and expanded the track sys-
tems to be prepared for the future of hydrogen 
propulsion.

Four lines through the Taunus
From December, the first vehicles of the fleet 
of 27 trains started in the Taunus network and 
will initially be used on the RB15 line. The 
other trains will be successively delivered by 
Alstom until spring and gradually put into 
operation. They will then run on the previ-
ously (partially) non-electrified routes of the 
RB11, RB12, RB15 and RB16. The lines are 
operated by Regionalverkehre Start Deutsch-
land GmbH (start). The 100% subsidiary of 
Deutsche Bahn already operates two corres-

ponding networks in northern Germany and 
replaced the previous operator, Hessische 
Landesbahn GmbH (HLB), in December.

Transitional arrangements
To ensure operation until all hydrogen trains 
are fully delivered, HLB will – in the interests 
of passengers – continue to operate the RB11 
and RB16 lines on a transitional basis until 
the end of April. Diesel-powered rental trains 
will continue to run on line RB12 (Frankfurt 
– Königstein) until the new hydrogen trains 
have arrived and been put into operation.

Modern and quiet
This suggests that line RB12 will be the next 
route on which the modern trains will be 
used, which is why the people of Königstein 
will also be able to enjoy the state-of-the-art 
trains with excellent equipment and more spa-
ce for passengers. 
The rumbling and rattling of the old cars will 
then be history, because in the new cars you 
literally glide along - without rumbling - and 
very, very much quieter.

A great day for the Rhine-Main area   Foto: Gryta Scholl
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ANK ÄUFE

Suche v. Privat: Abendgarderobe, 
exklusive Uhren, Silberbesteck, An-
tiquitäten. Herr Seeger.   
 Tel. 0172/6373427

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Modellbahner suchen Eisenbahn 
& Zubehör. Anlage oder Sammlung. 
Auch Modellfahrzeuge usw.. 
 Tel. 0175/7774499

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsau� ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
au� ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsau� ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494 

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsau� ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Priv. Sammler kauft  jede Münz-
sammlung, auch umfangreich u. 
Einzelstücke. Tel. 0174/5749732

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Autoliebhaber sucht Mercedes 
Young- & Oldtimer, gerne auch de-
fekte anbieten. Tel. 0163/0084543

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Duplex-Stellplatz (oben), Nähe 
Steigenberger Hotel, 50,-€/Monat. 
Max. Automaße: L: 5 m / B: 1,9 m / 
H: 1,5 m Max. Gewicht: 2000 kg Ab 
sofort verfügbar. Tel. 0171/6916767

Ich suche einen Garagenplatz zur 
Dauermiete in Kronberg und Umge-
bung. Tel. 0171/6917753

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

ER, bald 65J., 1,79m, 82kg, mit 
Herz & Verstand, ohne Verp� ichtun-
gen, optisch & intell. vorzeigbar, 
sucht liebesfähige, emp� ndsame 
SIE für ein liebevoll-wertschätzen-
des Miteinander auf Augenhöhe. 
 Mail: zukunfthg@gmx.de

Sie wünscht sich Reisepartner/in,
bis 60, für Juni 23: Norwegen mit 
Mein Schiff/AIDA. aimsju@t-online.de

Reisepartner, -in nach Gran Cana-
ria gesucht von Dame 65 J., für 
Wandern, Kultur, März/23, getr. Zim-
mer, getr. Kasse. Chiffre OW 0403

PARTNERSCHAFT

Witwer, 84, Akademiker, alleinstd.,
mobil, unabhängig, Nichtraucher, 
schlank, mittelgroß, sucht für ge-
meins. Lebensabend humorvolle, 
häusliche, alleinstd. Partnerin, 
HG-Bereich, Interesse an Sport, 
klass. Musik, Reisen, Unterneh-
mungen u. mehr. Peter freut sich auf 
Deine Zuschrift unter 
 Chiffre OW 0401

Junggebliebener Witwer, 68 Jah-
re, 1,71cm, schlank, sportlich, sucht 
niveauvolle Sie für eine gemeinsa-
me Zukunft. Raum: Wi, MZ, MTK, 
FFM. Chiffre OW 0404

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Margot, bin 65 J., verwitwet und 
sehr einsam, habe e. frauliche Figur, mit 
schöner Oberweite. Sehr gerne würde ich 
wieder e. bodenständigen Mann bis 80 J. 
umsorgen, ihm sein Lieblingsessen 
kochen u. ihn zärtlich verwöhnen. Die 
tägl. Ansprache fehlt mir sehr. Ich wohne 
hier ganz allein, fahre gern Auto u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0151 – 62913879

Ich Rosemarie, 75 J., aus hiesigem 
Raum, bin e. saubere, fleißige Hausfrau 
(ich koche vorzüglich), in meinem Leben 
habe ich so manchen Schicksalsschlag 
wegstecken müssen, nach so vielen 
Ehejahren stehe ich nun ganz alleine
da und würde gerne ein Zuhause in 
ihrem Herzen finden. Ich habe ein Auto 
und bin nicht ortsgebunden. Für eine 
Verabredung rufen Sie bitte an pv
Tel. 0170 – 7950816

Ich Margot, bin 65 J., verwitwet und 
sehr einsam, habe e. frauliche Figur, mit 
schöner Oberweite. Sehr gerne würde ich 
wieder e. bodenständigen Mann bis 80 J. 
umsorgen, ihm sein Lieblingsessen 
kochen u. ihn zärtlich verwöhnen. Die 
tägl. Ansprache fehlt mir sehr. Ich wohne 
hier ganz allein, fahre gern Auto u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0151 – 62913879

Ich Rosemarie, 75 J., aus hiesigem 
Raum, bin e. saubere, fleißige Hausfrau 
(ich koche vorzüglich), in meinem Leben 
habe ich so manchen Schicksalsschlag 
wegstecken müssen, nach so vielen 
Ehejahren stehe ich nun ganz alleine
da und würde gerne ein Zuhause in 
ihrem Herzen finden. Ich habe ein Auto 
und bin nicht ortsgebunden. Für eine 
Verabredung rufen Sie bitte an pv
Tel. 0170 – 7950816

 ➤ Andrea, 57 J., mit braunen Haaren u. 
schöner fraul. Figur. Bin natur- /musikliebend, 
mag schmusen u. kuscheln, gemütl. Fernseh-
abende, liebend gerne kochen. Finde ich hier 
üb. pv e. lieben Mann, der mit mir das Allein-
sein beenden will? Tel. 0152-24910120

 ➤ Liebe Witwe Monika, 67 J., ehem. 
Verkäuferin, mit schöner vollbus. Figur. Bin 
freundlich u. mag keinen Streit. Suche e. 
einsamen Witwer bis 80 J. Wenn Sie auch 
aufrichtig u. ehrlich sind, sind Sie bei mir 
willkommen. Würde aber auf Wunsch auch 
jederzeit zu Ihnen ziehen. Rufen Sie schnell 
üb. pv an. Tel. 0176-34488463

 ➤ Ursula, 74 J., liebev. Witwe, mit Körper 
u. Geist jung geblieben. Ich mag Volksmusik, 
fahre routiniert Auto, bin sauber u. ordent-
lich. Es ist schade um jeden Tag, den man 
alleine u. ohne Liebe verbringt. Wäre um-
zugsbereit, wenn Sie es ehrl. meinen. pv 
Tel. 0176-45986085

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Unterstützung gesucht von älterer 
Dame in Kronberg für Aus� üge, Be-
such von Veranstaltungen, Arztbe-
suche etc., sowie Alltagshilfe, 2 mal 
pro Woche, vorzugsweise nachmit-
tags. Voraussetzung: eig. PKW, 2G 
 Tel. 0163/8710281  

HÄUSLICHE PFLEGE

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KEZ Bemerkungen

 04 26.01.2023 x x x x x PAP

24 Std.-P�egerin
sofort frei, 53 J. Polin, 

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch, 
über ask senioren-home-service
06172-28 89 191 21/1

KINDERBETREUUNG

Kinderbetreuung gesucht! Di. und 
Mi. jede Woche, 14.00 bis 17.30 Uhr 
für 1 Jahr alten kleinen freundlichen 
Jungen! Betreuung in Kelkheim-Mit-
te (ca. 10 Minuten zu Fuß vom 
Bahnhof). Kontakt 
 victoriasouthern@gmail.com
 Tel. 0151/44063674

Ich, w. 48, habe zeit und biete lie-
bevolle Betreuung (nachm. und 
abends) Ihres/r Kind/er. 
 Tel. 01573/1083091

IMMOBILIEN
MARKT

GRUNDSTÜCKE

Grünland in Eppenhain grenzt di-
rekt an Bauland – Traumaussicht –   
direkt vom Eigentümer zu verkau-
fen, Verhandlungsbasis, 
 Tel. 06174/3461

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Herausforderungen gemeinsam meistern“ – Etatentwurf 2023: 
doppelt so hohe Investitionen, aber auch Belastungen

Main-Taunus-Kreis (kez) – 127 Millionen 
Euro und damit mehr als doppelt so viel wie 
im vergangenen Haushalt soll der Main-Tau-
nus-Kreis im neuen Jahr investieren. Diese 
Zahl geht aus dem Etatentwurf hervor, den 
Landrat Michael Cyriax im Kreistag vorge-
stellt hat. Unter dem Titel „Herausforderun-
gen gemeinsam meistern“ wendet der Kreis 
den größten Teil dabei für die Investitionen an 
Schulen auf. Gleichzeitig wachsen aber auch 
die Belastungen, etwa durch drastisch gestie-
gene Energiepreise und Baukosten. Der Plan 
wird demnächst in den Fachgremien beraten, 
endgültig befindet der Kreistag am 6. März 
darüber.
Das Defizit im Entwurf beträgt 21,2 Millionen 
Euro, die Nettoneuverschuldung 96 Millionen 
Euro. Der Haushalt kann mit einer Entnahme 
aus der Rücklage ausgeglichen werden. Wäh-
rend die Kreisumlage mit 31,05 Prozent stabil 
bleibt, wird die Schulumlage, die ebenfalls 
von den Kommunen an den Kreis gezahlt 
werden muss, von 15,90 auf 17,20 Prozent an-
gehoben.
Durch Gesetzesänderungen habe der Bundes-
gesetzgeber neue Grundlagen geschaffen für 
Leistungen, die der Kreis nun umsetzen müs-
se, sagte Cyriax in Bezug auf Neuregelungen 
beim Wohngeld und bei dem neuen Bürger-
geld. Solche Aufgaben zu bewältigen, mache 
neue Stellen erforderlich.
Darüber hinaus setze der Kreis aber weiter 
auf Schwerpunkte, um den Zusammenhalt 
zu stärken und den Kreis weiterzuentwickeln, 

etwa im sozialen Bereich bei der Integration 
von Flüchtlingen oder dem Ausbau der Infra-
struktur auf hohem Niveau. Der Landrat wies 
dabei auch auf die Unterstützung der Klini-
ken hin und ebenso auf den Ausbau der digi-
talen Infrastruktur.
Dem Schulbau als Investition in die Bildung 
komme dabei besondere Bedeutung zu. In 
zahlreiche Bauvorhaben würden jeweils ein- 
bis zweistellige Millionenbeträge investiert, 
die sich im neuen Jahr auf 64,5 Millionen 

Euro summierten. Herausragende Projekte 
seien unter anderem die umfassende Erweite-
rung und Sanierung der Main-Taunus-Schule 
Hofheim, die geplante neue Grundschule in 
Hattersheim und als weiteres neues Projekt 
etwa die Planungen zur Erweiterung der Paul-
Maar-Schule in Flörsheim. Dabei lege der 
Kreis Wert auf nachhaltiges Bauen mit dem 
Fokus auf Energie aus erneuerbaren Quellen. 
Nachhaltigkeit sei ein wichtiger Faktor, auch 
vor dem Hintergrund gestiegener Energie-

preise. Derzeit decke der Kreis rund 20 Pro-
zent des Strombedarfs aus Photovoltaikanla-
gen und Blockheizkraftwerken; dieser Anteil 
solle bis 2030 auf 66 Prozent steigen.
Maßgebliche Investitionen flössen im neu-
en Jahr darüber hinaus auch in den Bau des 
Kreishallenbades, das „main-taunus-bad“ in 
Kriftel, und in die Erweiterung des Landrat-
samtes.
Wie Cyriax vorrechnet, haben sich die Heiz-
kosten vervielfacht, trotz der Gaspreisbremse 
auch im Schulbereich. Zudem seien alleine 
im vergangenen Jahr mehr als 3.600 Flücht-
linge in den Kreis gekommen. Mittlerweile 
lebten im Kreis fast so viele Flüchtlinge wie 
die kleinste Gemeinde Liederbach Einwoh-
ner hat. Neben den anfallenden Investitionen 
seien 9,2 Millionen Euro der Aufwendungen 
nicht durch Land und Bund gedeckt. Der 
Kreis sei insgesamt zunehmend als Krisen-
manager gefragt, erläutert der Landrat. Auch 
der Bevölkerungsschutz stehe im Fokus; als 
Beispiel nennt er Vorkehrungen für mögliche 
flächendeckende Stromausfälle oder auch die 
vom Bund geforderten Vorbereitungen im 
Rahmen der Zivilen Verteidigung.
„Gerade wenn die Lage herausfordernd ist, 
muss es vorangehen“, fasst Cyriax zusam-
men und lenkt dabei den Blick vor allem auf 
die Schulen: „Unsere Investitionen sichern 
Bildung und sie entwickeln den Main-Tau-
nus-Kreis weiter. Trotz der immensen Her-
ausforderungen halten wir Kurs und stoßen 
zukunftsweisende Projekte an“.

Landrat Cyriax bei der Präsentation im Kreistag Foto: MTK
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Stadt KELKHEIM (Taunus)

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor kurzem haben die Grundstückseigentümer/-innen 
die Jahresbescheide für die Grundbesitzabgaben (Grund-
steuer, Müllabfuhr, Wasser/Abwasser usw.) erhalten.

Wie Sie den Satzungsveröffentlichungen im Amtsblatt 
entnommen haben, war es erforderlich, die Wasserge-
bühren und ¬die Abfallgebühren zum 1. Januar 2023 neu 
zu kalkulieren und anzupassen. Dies geschieht deshalb, 
weil der Landesgesetzgeber die Städte verpflichtet, in 
den sogenannten „Gebührenhaushalten“ kostendecken-
de Gebühren zu erheben.

Zwar gibt es Ausnahmen (z. B. Kindergartengebühren 
oder zum Teil auch die Friedhofsgebühren), aber insbe-
sondere die Bereiche Wasser, Abwasser und Abfallbe-
seitigung werden aufgeführt als diejenigen, bei denen 
eine vollständige Kostendeckung erwartet wird. Dies 
wird auch von der Aufsichtsbehörde (dem Landrat des 
Main-Taunus-Kreises) im Rahmen des Genehmigungs-
verfahrens des städtischen Haushaltes für das jeweilige 
Haushaltsjahr überprüft.

Gerade die Bereiche Wasser und Abfallbeseitigung sind 
zum einen sehr personalintensiv sind, so dass Tariferhö-
hungen sofort zu einer finanziellen Belastung führen. 
Zum anderen bilden die extrem gestiegenen Energie-
preise einen weiteren erheblichen Kostenfaktor.

Bei der Abfallbeseitigung schlagen die Treibstoffkosten 
zu Buche, und im Bereich der Wasserversorgung sind 
es die Kosten für den Stromverbrauch der Pumpen und 
Generatoren, die einen wesentlichen Anteil an den Ge-
samtkosten ausmachen. Die steigenden Kosten für die 
Lieferung des Wassers und die von dort ebenfalls weiter-
gegebenen Kosten sind zusätzlich zu berücksichtigen.

Natürlich wirken sich auch die erheblichen Investitionen 
im Bereich der Wasserversorgung aus. So sei an dieser 
Stelle auf die Erweiterung des Hochbehälters Gundel-
hardt verwiesen, den Sie im Herbst vergangenen Jahres 
besichtigen konnten, oder auf die dringend notwendige 
Erneuerung der mehr als 40 Jahre alten Wasserleitung, 
über die die Stadt Kelkheim zusätzlich zu dem aus eige-
nen Brunnen gewonnenen Wasser die Versorgungssi-
cherheit im Stadtgebiet durch den Bezug von Wasser aus 
dem Hessischen Ried sicherstellt. 

Gleichzeitig steigen auch alle übrigen Kosten im Rahmen 
der allgemeinen Inflation.

Wenn dann noch im Rahmen der (durchaus wünschens-
werten) Sparmaßnahmen der Einwohner beim Wasser-
verbrauch oder der Müllmengen (kleinere Tonne) die an-
fallenden fixen Kosten auf geringere „Verkaufsmengen 
“umgelegt werden, so wirkt sich auch dies auf die Höhe 
der Gebühren aus.

Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen und der Kal-
kulation der jeweiligen Gebühren werden alle Ausgaben 
genau geprüft und intensiv beraten, um die notwendi-
gen Erhöhungen und damit die daraus resultierende Be-
lastung der Bürgerinnen und Bürger so niedrig wie mög-
lich zu halten.

Nicht erhöht wurden die Hebesätze der Grundsteuer, die 
damit in Kelkheim niedriger liegen als in vielen anderen 
Städten unserer Region.

Kelkheim (Taunus), 25. Januar 2023 
Der Magistrat 

           Albrecht Kündiger Dirk Hofmann 
           Bürgermeister Erster Stadtrat

u  Ersatzpflanzungen 
in der Kelkheimer Straße

Im Oktober 2022 wurde ein Gartenbauunternehmen be-
auftragt, die Kugelahornbäume in der Kelkheimer Straße 
zurückzuschneiden.
Dieser Formschnitt wurde unsachgemäß ausgeführt. Die 
Bäume erhielten einen so radikalen Rückschnitt, dass von 
den 18 Bäumen 11 so stark geschädigt wurden, dass sie 
nicht mehr zu retten sind. Die restlichen 7 Bäume können 
erhalten werden.
Die Firma bedauert dies sehr und hat sofort einer Kosten-
übernahme von Ersatzpflanzungen zugestimmt. Es wer-
den amerikanische Amberbäume gepflanzt. Sie kommen 
mit den aktuellen Wetterverhältnissen zurecht, weil sie 
wärmeliebend sind. Der Amberbaum ist ein kegelförmi-
ger, aufrechter Baum. Die Blüten erscheinen im Mai. Die 
Blätter sind ahornähnlich und färben sich prächtig feuer-
rot bis violett im Herbst.  
Mit diesen Ersatzpflanzungen in der Kelkheimer Straße 
wird in Kürze begonnen. Hierzu erfolgt eine Baumum-
feldverbesserung wie ein Boden-/ Erdaustausch. Dies soll 
den Wurzeln eine optimale Ausweitungsmöglichkeit und 
damit eine verbesserte Nährstoff- und Wasseraufnahme 
bieten. Bei den Arbeiten muss jedoch auch die gegebene 
Situation berücksichtigt werden. Erdkabel und Leitungen, 
aber auch schmale Gehwegstellen könnten der Schaffung 
von ökonomischen Bedingungen entgegenstehen.
Die Kosten für die gesamte Maßnahme übernimmt die 
Gartenbaufirma.

KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u  3. Sitzung des Inklusionsbeirats

Am Dienstag, 31. Januar 2023, um 19.00 Uhr findet in der 
Cafeteria des Rathauses, Gagernring 6, 65779 Kelkheim 
(Taunus) die 3. Sitzung des Inklusionsbeirats der Wahl-
periode 2021/2026 statt. 

Tagesordnung:

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2 Freigabe des Protokolls

3  Mitglieder berichten aus den Ausschüssen und der 
Stadtverordnetenversammlung

4    Berichte aus den Arbeitskreisen des 
Inklusionsbeirats

4.1 AK Ferienbetreuung & Spielplatz

4.2 AK Bordstein & Toiletten

4.3 AK Themen sammeln

4.4 AK Stadtbus

5 Vorschläge für und Gründung weiterer AKs

6 Verschiedenes

7 Termine

KELKHEIM (TAUNUS), 23. JANUAR 2023 
TORSTEN BRINKMANN — VORSITZENDER

AKTUELLES  
AUS DEM RATHAUS

für Kinder und Jugendliche

Ferienspiele 2023
In den ersten beiden Sommerfe-
rienwochen (24. Juli bis 4. August 
2023) finden die diesjährigen Fe-
rienspiele unter dem Motto:
„(Fair)ienspiele – Werdet Kelk-
heimer Umweltheld*innen“ statt. 
Teilnehmen können Kelkheimer 
Mädchen und Jungen, die nach 
den Sommerferien in die 2. Klasse wechseln und die am  
1. Juli 2023 noch keine 13 Jahre alt sind.
Die Kinder werden von montags bis freitags von 9.00 bis 
15.30 Uhr in der Pestalozzi-Schule und rund ums Rathaus 
betreut. Ab 7.30 Uhr steht eine Frühgruppe zur Verfü-
gung.
Eine Anmeldung kann nur für beide Wochen erfolgen. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 240,– € für das erste Kind, 
180,– € für das zweite Kind und ab dem dritten Kind  
130,– €. Eine Anmeldung zur Frühgruppe kostet 45,– €. 
Eine Ermäßigung des Teilnahmebeitrages ist auf Antrag 
möglich.
Ab Mittwoch, 1. März 2023, finden Sie die Teilnahmebe-
dingungen und die Anmeldeformulare im Internet unter 
www.kelkheim.de > Bürgerservice > Kinder und Jugend-
liche > Ferienangebote.
Ab diesem Zeitpunkt liegen die Anmeldeformulare an 
der Zentrale im Kelkheimer Rathaus aus.
Anmeldungen werden bis Freitag, 31. März 2023, im Rat-
haus angenommen. 
Anschrift: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus), Amt für 
Jugend und Integration, Gagernring 6, 65779 Kelkheim 
(Taunus) oder per E-Mail an: anja.schuetz@kelkheim.de
Auskunft zum Projekt, dem Anmeldeverfahren und der 
Möglichkeit der Ermäßigung des Teilnahmebeitrages er-
teilen Frau Sophie Schwebe, Tel.: 06195 803-884 und Frau 
Anja Schütz, Tel.: 06195 803-894.

Sommerferienprogramm„Mach mit!“ 2023
Zeitgleich veranstaltet die städtische Jugendarbeit eben-
falls in den ersten beiden Sommerferienwochen abwechs-
lungsreiche Ausflüge, Aktionen 
und Workshops für Jugendliche 
ab 12 Jahren.
Die verschiedenen Veranstaltun-
gen finden jeweils montags bis 
freitags im Zeitraum von ca. 9.00 bis 18.00 Uhr statt. Das 
Programm wird zeitnah veröffentlicht. Auskunft erteilt 
Frau Katrin Dörr, Tel.: 06195 803-887.

Ferienbetreuung der Städtischen Grundschulbetreuung
Darüber hinaus bietet die Städtische Grundschulbetreu-
ung für alle Kelkheimer Grundschulkinder in den letzten 
zwei Sommerferienwochen von Montag, 21. August, bis 
Freitag, 1. September 2023, eine Ferienbetreuung an. Die-
ses Angebot richtet sich in erster Linie an Kinder berufs-
tätiger Eltern. Die Anmeldeformulare stehen ebenfalls 
im Internet unter www.kelkheim.de > Bürgerservice > 
Kinder und Jugendliche >Ferienangebote zur Verfügung. 
Weitere Informationen erteilt Frau Katja Steigleder, Tel.: 
06195 803-852.

KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023 
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Kelkheimer Mädchen und Jungen, die nach den Sommerferien in die 2. Klasse wechseln 
und die am 1. Juli 2023 noch keine 13 Jahre alt sind. 
Die Kinder werden von montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr in der Pestalozzi-
Schule und rund ums Rathaus betreut.                                               Ab 7.30 Uhr steht eine 
Frühgruppe zur Verfügung. 
Eine Anmeldung kann nur für beide Wochen erfolgen.  
Der Teilnahmebeitrag beträgt 240,00 € für das erste Kind, 180,00 € für das zweite Kind und 
ab dem dritten Kind 130,00 €. Eine Anmeldung zur Frühgruppe kostet 45,00 €.  
Eine Ermäßigung des Teilnahmebeitrages ist auf Antrag möglich. 
 
Ab Mittwoch, 1. März 2023 finden Sie die Teilnahmebedingungen und die Anmeldeformulare 
im Internet unter www.kelkheim.de > Bürgerservice > Kinder und Jugendliche > 
Ferienangebote. 
Ab diesem Zeitpunkt liegen die Anmeldeformulare an der Zentrale im Kelkheimer Rathaus 
aus. 
Anmeldungen werden bis Freitag, 31. März 2023 im Rathaus angenommen.  
Anschrift: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus), Amt für Jugend und Integration, 
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus) oder per Mail an: anja.schuetz@kelkheim.de 
 
Auskunft zum Projekt, dem Anmeldeverfahren und der Möglichkeit der Ermäßigung des 
Teilnahmebeitrages erteilen Frau Sophie Schwebe, Tel.: 06195 803-884 und Frau Anja 
Schütz, Tel.: 06195 803-894. 
 
Sommerferienprogramm„Mach mit!“ 2023 
 
Zeitgleich veranstaltet die städtische Jugendarbeit 
ebenfalls in den ersten beiden Sommerferienwochen 
abwechslungsreiche Ausflüge, Aktionen und 
Workshops für Jugendliche ab 12 Jahren. 
Die verschiedenen Veranstaltungen finden jeweils montags bis freitags im Zeitraum von ca. 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Das Programm wird zeitnah veröffentlicht. Auskunft erteilt Frau 
Katrin Dörr, Tel.: 06195 803-887. 
 
 
 
 
 
 

Impressum:
Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der Homepage der 
Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Ausgabestellen im Stadtge-
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

u  Öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung vom 22. Juni 2021 / 2. 
Juli 2021 zwischen dem Main-Tau-
nus-Kreis und der Stadt 
Kelkheim (Taunus) zur 
Übertragung von Teilen der 
Aufgabe der Abfallverwertung des 
Main-Taunus-Kreises auf die Stadt 
Kelkheim (Taunus)

Das Regierungspräsidium Darmstadt – Kommunalauf-
sicht – hat am 21. Dezember 2022 die am 22. Februar 
2021 durch den Kreistag des Main-Taunus-Kreises und 
am 14. Juli 2021 durch die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Kelkheim (Taunus) beschlossene öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung vom 22. Juni 2021 / 2. Juli 
2021 zwischen dem Main-Taunus-Kreis und der Stadt 
Kelkheim (Taunus) zur Übertragung von Teilen der Auf-
gabe der Abfallverwertung des Main-Taunus-Kreises auf 
die Stadt Kelkheim (Taunus) gemäß § 4 HAKrWG i.V.m.  
§§ 24 Abs. 1 Nr. 1, 25 Abs. 1 KGG genehmigt.

Gemäß § 26 Abs. 1 Satz 3 in Verbindung mit § 11 KGG 
wird die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 22. Juni 
2021 / 2. Juli 2021 zwischen dem Main-Taunus-Kreis und 
der Stadt Kelkheim (Taunus) zur Übertragung von Teilen 
der Aufgabe der Abfallverwertung des Main-Taunus-
Kreises auf die Stadt Kelkheim (Taunus) mit dem dazu-
gehörigen Genehmigungsvermerk RPDA – Dez. I 16-03 k 
17/2-2018/20 der Aufsichtsbehörde, des Regierungspräsi-
diums Darmstadt, vom 21. Dezember 2022 im Bekannt-
machungsorgan der Stadt Kelkheim (Taunus) hiermit 
nachfolgend öffentlich bekannt gemacht.

KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über Übertragung 
von Teilen der Aufgabe der Abfallverwertung des 
Main-Taunus-Kreises auf die Stadt Kelkheim (Taunus) 

Die Stadt Kelkheim (Taunus), vertreten durch den Magis-
trat 
 – im Folgenden als „Stadt/Gemeinde“ bezeichnet –
und
der Main-Taunus-Kreis, vertreten durch den Kreisaus-
schuss
 – im Folgenden als „Kreis“ bezeichnet –
schließen gemäß § 4 des Hessischen Ausführungsgesetzes 
zum Kreislaufwirtschafts gesetz (HAKrWG) vom 6. März 
2013 (GVBI. S. 80), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. 
Mai 2018 (GVBI. S. 82) i.V.m. §§ 24 Abs. 1 Nr. 1, 25 Abs. 
1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(KGG) vom 16. Dezember 1969 (GVBI. I S. 307), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 
2019 (GVBI. I S. 416), folgende 

öffentlich-rechtliche Vereinbarung: 
Präambel

Sinn der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung ist es, es 
den Vertragsparteien abwei chend von der grundsätz-
lichen landesgesetzlichen Zuständigkeitszuweisung zu 
er möglichen, einzelne Entsorgungsaufgaben auf den je-
weils anderen öffentlich-rechtli chen Entsorgungsträger 
zu übertragen. Damit soll praktischen Bedürfnissen und 
der Nutzung langjähriger Erfahrungen Rechnung getra-
gen werden.

§ 1
Beteiligte und gesetzlich zugewiesene Aufgaben 

Die Stadt/Gemeinde als kreisangehörige Gemeinde hat 
gemäß § 1 Abs. 2 Hessisches Ausführungsgesetz zum Kreis-
laufwirtschaftsgesetz (HAKrWG) die in ihrem Gebiet an-
gefallenen und überlassenen Abfälle einzusammeln. Der 
Kreis hat die in seinem Gebiet gemäß § 1 Abs. 2 HAKrWG 
eingesammelten oder angefallenen und ihm angedienten 
Abfälle nach Maßgabe des § 20 des Kreislaufwirtschafts-
gesetzes (KrWG) zu verwerten oder zu beseitigen.

§ 2
Aufgabenübertragung

(1) Der Main-Taunus-Kreis überträgt der Stadt/Gemeinde 
ab dem Datum des lnkrafttretens dieser öffentlichen-
rechtlichen Vereinbarung von seinen abfallwirtschaft-
lichen Aufgaben den nachfolgend konkret benannten 
Teilbereich seiner Aufgabe der Abfallverwertung. Die 
Über tragung umfasst die in der folgenden Tabelle kon-
kret aufgeführten Abfallfraktionen gemäß der Verord-
nung über das Europäische Abfallverzeichnis (Abfallver-
zeichnis-Verordnung – AVV). 
Eine Übertragung für die Fraktionen Restabfall (aus pri-
vaten Haushaltungen und gewerb lichen Anfallstellen), 
Bioabfall und Elektroaltgeräte findet entsprechend nicht 
statt. 

Diese Aufgabenübertragung nach § 24 Abs. 1 Nr. 1 KGG 
gilt für das gesamte Hoheitsge biet der Stadt/Gemeinde. 
Es wird klargestellt, dass von der Stadt/Gemeinde nicht 
verwer tete Fraktionen und Teilmengen des Sperrmülls, 
insbesondere nicht verwertete oder ver wertbare Reste, 
weiterhin von der Stadt/Gemeinde bei dem Kreis zur Be-
seitigung anzu dienen sind. Hierfür hat der Kreis Kapazi-
täten gesichert. 

Konkret überträgt der Main-Taunus-Kreis der Stadt/Ge-
meinde die Verwertung folgender Abfallfraktionen ge-
mäß Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) vom 10. Dezem-
ber 2001 (BGBI. 1 S. 3379), zuletzt geändert durch Artikel 
2 der Verordnung vom 17. Juli 2017 (BGBI. I S. 2644):

lfd. Nr. Abfallart AVV-Schlüssel 
1 Papier und Pappe 20 01 01 
2 Sperrmüll 20 03 07 
3 Altholz 20 01 38 
4 Altmetall 20 01 40 
5 Kunststoffe 20 01 39 
6 Boden und Steine 20 02 02 

(2) Die sich danach für die Stadt/Gemeinde ergebenden 
Pflichten ergeben sich aus den gesetzlichen Bestimmun-
gen. Es wird klargestellt, dass der Main-Taunus-Kreis im 
Übrigen Träger der Aufgabe der Abfallverwertung (bezo-
gen auf die verbleibenden Fraktion Restab fall (aus priva-
ten Haushaltungen und gewerblichen Anfallstellen) und 
der Beseitigung aus allen Fraktionen bleibt. Die Stadt/Ge-
meinde regelt für ihren Aufgabenbereich Anschluss und 
Benutzungszwang; ihr steht die Abgabenerhebungskom-
petenz und das Recht zum Erlass von Satzungen zu.

(3) Die Vertragsparteien verpflichten sich ferner, ab-
fall  relevante Maßnahmen, wie z. B. die Änderung ih-
rer thematisch einschlägigen Ausführungen in den 
Abfallwirtschafts konzepten, vorab abzustimmen und 
diese einvernehmlich zu regeln, soweit dies Ein fluss auf 
die Durchführung dieser öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung haben kann. Hierzu unterrichten sich die Vertrags-
parteien regelmäßig über den laufenden Vollzug ihrer 
vertragsrelevanten Aufgaben, geplante Satzungsände-
rungen, Fortschreibungen der Abfallwirtschaftskonzepte 
und abfallwirtschaftliche Kennzahlen.

§ 3
Gemeinsame Zusammenarbeit

Die Aufgabe der Information und Beratung der privaten 
Haushalte über die Abfallver wertung der unter§ 2 Abs. 1 
genannten Abfälle wird von der Stadt/Gemeinde für ihr 
Ge biet durchgeführt. Sie wird dabei durch den Main-Tau-
nus-Kreis unterstützt. Beide Par teien unterstützen sich 
gegenseitig bei der Erstellung von Informationsmaterial 
und bei der Öffentlichkeitsarbeit.

§ 4
Verpflichtung bei Störungen in der Abfallverwertung, 

behördliche Maßnahmen

(1) Bei wesentlichen Störungen der Abfallverwertungs-
einrichtungen der Stadt/Gemeinde ist diese verpflichtet, 
den Main-Taunus-Kreis unverzüglich zu unterrichten. So-
weit nach dem Stand der Technik möglich und wirtschaft-
lich zumutbar, hat die Stadt/Gemeinde alle Vorkehrungen 
zu treffen, die erforderlich sind, um die übernommene 
Aufgabe jederzeit zu erfüllen. Ansprüche für oder gegen 
den Kreis entstehen bei Störungen der Abfallver wertung 
in der Stadt/Gemeinde nicht. Dieser Ausschluss umfasst 
auch alle Fälle, deren Verhinderung nicht in der Macht 
der Stadt/Gemeinde bzw. des Kreises stehen, wie z. B. 
Naturereignisse, Katastrophenfälle, Störungen im Betrieb 
oder aufgrund behördlicher Verfügungen. 

(2) Die Stadt/Gemeinde wird jede Unterbrechung oder 
Unregelmäßigkeit im Rahmen ihrer Möglichkeiten so-
fort beheben. Vorhersehbare Unterbrechungen bzw. 
Einschrän kungen werden dem Main-Taunus-Kreis, Amt 
für Bauen und Umwelt, rechtzeitig nach Zeitpunkt und 
Dauer angezeigt. 

(3) Wenn behördliche Vorschriften, Auflagen und Be-
schränkungen in Bezug auf eine Anlage ergehen, die Teil 
der Einrichtung eines der Beteiligten sind, sind sie intern 
für beide Partner der öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung bindend. 

§ 5

Haftung 

(1) Für alle Schäden, die den Vertragsparteien infolge 
dieser Vereinbarung durch die jeweils andere Partei bzw. 
den von ihr beauftragten Dritten entstehen, haften die 
Par teien einander nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

(2) Sollte eine der beiden Vertragsparteien aufgrund 
von Handlungen der anderen Vertragspartei bzw. der 
von ihm beauftragten Dritten oder nachbeauftragten 
Unterneh men anderen gegenüber zum Schadensersatz 
verpflichtet sein, so steht der betroffe nen Vertragspartei 
ein Regressanspruch gegen die andere Partei zu.

(3) Absatz 2 gilt entsprechend, wenn durch unzulässige 
schädliche Abfälle Schäden an Anlagen entstehen bzw. 
wenn besondere Betriebsaufwendungen der anderen 
Partei verursacht werden.

(4) Auftretende Schäden an der jeweiligen öffentlichen 
Einrichtung sind, unabhängig von wem sie verursacht 
oder verschuldet wurden, unverzüglich dem Vertrags-
partner mitzuteilen.

§ 6

Formerfordernis 

Änderungen sowie die Aufhebung dieser Vereinba-
rung bedürfen der Schriftform sowie nach Maßgabe 
der gesetzlichen Bestimmungen der Genehmigung der 
Aufsichtsbe hörde. 

§ 7

Anwendung des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit 

Soweit in dieser Vereinbarung keine Regelung erfolgt 
ist, sind die jeweils zutreffenden Gesetze, insbesondere 
die Bestimmung des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (KGG), in der jeweils gültigen Fassung anzu-
wenden. 

§ 8

Inkrafttreten, Kündigung und Auseinandersetzung

(1) Die Vereinbarung wird wirksam mit Beginn des Ta-
ges nach der öffentlichen Bekannt machung.

(2) Die Vereinbarung läuft ab dem Tag ihrer Wirksam-
keit über 20 Jahre. Die Laufzeit verlängert sich um weite-
re 20 Jahre, ohne dass es einer Erklärung oder Einigung 
zwi schen den Parteien bedarf, wenn nicht eine Partei 
fünf Jahre vor dem Ablauf der jewei ligen Laufzeit die öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung durch eingeschriebenen 
Brief auf kündigt. Eine Kündigung ist nur möglich, wenn 
nach der von der die Kündigung ausspre chenden Partei 
beizubringenden Stellungnahme der Aufsichtsbehörde 
eine andere, auch wirtschaftlich vertretbare Möglichkeit 
zur Abfallverwertung bei dem Main-Taunus -Kreis besteht 
bzw. kurzfristig geschaffen werden kann. Für die Kündi-
gung gelten die Vorschriften des § 27 KGG in der jeweils 
gültigen Fassung.

(3) Die Parteien verpflichten sich, soweit gesetzliche 
Veränderungen dies erforderlich machen, die betreffen-
den Punkte der vorstehenden Vereinbarung an die dann 
geänder ten Verhältnisse mit dem Ziel anzupassen, die 
Abfallverwertung in der Stadt/Gemeinde in ihrer wirt-
schaftlichen Betriebsweise zu erhalten. Soweit Anpas-
sungsversuche nach einer solchen gesetzlichen Änderung 
nicht binnen 6 Monaten zu einer Anpassung fol gen, steht 
den Parteien neben dem Klageweg das Recht auf außer-
ordentliche Kündi gung der öffentlich-rechtlichen Verein-
barung zu. Diese außerordentliche Kündigung hat eine 
Kündigungsfrist zum Ablauf des laufenden Kalenderjah-
res.

(4) Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung rechts-
unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so 
soll daraus nicht die Rechtsunwirksamkeit oder Undurch-
führbarkeit der gesamten Vereinbarung hergeleitet wer-
den können. Die Parteien verpflichten sich vielmehr, die 
rechtsunwirksame oder undurchführbare Bestimmung 
durch eine rechts wirksame und durchführbare Bestim-
mung zu ersetzen, durch die möglichst der gleiche wirt-
schaftliche und technische Erfolg sichergestellt wird.

Kelkheim, den 2.7.2021 Hofheim, den 22.6.21

Der Magistrat der Der Kreisausschuss des 
Stadt Kelkheim (Taunus) Main-Taunus-Kreises

Albrecht Kündiger Michael Cyriax 
(Bürgermeister) (Landrat)

Alexander Furtwängler Madlen Overdick 
(Stadtrat) (Kreisbeigeordnete)

Genehmigung

Gemäß § 26 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit § 35 Abs. 
2 Ziffer 2 und Abs. 4 des Gesetzes über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (KGG) vom 16. Dezember 1969 (GVBl. 
I S. 307), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Dezem-
ber 2019 (GVBl. S. 416), genehmige ich hiermit die am 22. 
Februar 2021 durch den Kreistag des Main-Taunus-Krei-
ses und am 14. Juli 2021 durch die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Kelkheim   (Taunus) beschlossene 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 22. Juni 2021 / 
02. Juli  2021 zwischen dem  Main-Taunus-Kreis und  der 
Stadt Kelkheim (Taunus) zur Übertragung von Teilen der 
Aufgabe der Abfallverwertung des Main-Taunus-Krei-
ses auf die Stadt Kelkheim (Taunus) gemäß § 4 HAKrWG 
i.V.m. §§  24 Abs. 1 Nr. 1, 25 Abs. 1 KGG. 

DARMSTADT, DEN 21. DEZEMBER 2022
REGIERUNGSPRÄSIDIUM DARMSTADT
RPDA – DEZ. I 16-03   K 17/2-2018/20 

IM AUFTRAG
CHRISTIANE WIETELL-BERGE 
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Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum 1. Juni 
2023 für das Amt für Planen Bauen einen

Tiefbautechniker (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit derzeit 
39,00 Wochenstunden. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist 
grundsätzlich teilbar.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•  Unterhaltung und Abwicklung des Neubaus kommunaler 

Straßen, Gehwege und Ingenieurbauwerke
•  Planung, Ausschreibung, Vergabe und Bauüberwachung 

kleinerer Unterhaltungsarbeiten mit Fremdfirmen (Jahres-
leistungsverzeichnis) und dem städtischen Betriebshof

•  Abwicklung größerer Neubaumaßnahmen sowie größere 
Instandhaltungsmaßnahmen mit Ingenieurbüros unter Be-
teiligung anderer Projektträger (Ver- und Entsorgungsun-
ternehmen)

•  Verantwortung für den Neubau und die Unterhaltung der 
Straßenbeleuchtung mit dem Stromkonzessionsnehmer

•  Mitwirkung bei der Erstellung des Straßenkatasters im  
Rahmen einer Straßenzustandserfassung und Verarbeitung 
in einem GIS-System sowie Aufbau einer EDV-gestützten 
Straßenkontrolle

•  Ausarbeitung und Abwicklung von Fördermittelanträgen 
bei Straßenbauprojekten und Sanierungsmaßnahmen

•  Abwicklung von Antragsverfahren bei Straßenaufbrüchen, 
Überwachung von Aufgrabungen Dritter (Abnahme, Über-
wachung der Mängelbeseitigung)

•  Vertretung der Kolleginnen und Kollegen in den anderen 
Aufgabenbereichen der Abteilung Tiefbau (Grünflächen, 
Bachläufe, Spielplätze etc.)

Wir erwarten:
•  eine erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung zur Bau-

technikerin / zum Bautechniker, vorzugsweise der Fachrich-
tung Tiefbau, oder eine/n Verwaltungsfachangestellte/n 
mit langjähriger Berufserfahrung in einem entsprechenden 
technischen Bereich oder eine vergleichbare, erfolgreich ab-
geschlossene Aus- bzw. Weiterbildung

• ´ vertiefte Kenntnisse im Vergaberecht (HOAI, VOB, VgV, 
HVTG)

•  sicherer Umgang mit Standardsoftware (z.B. MS-Office)
•  Erfahrungen im Umgang mit einer Geoinformationssoft-

ware und mit einer Ausschreibungssoftware
•  Teamfähigkeit, sicheres Auftreten und Verhandlungsge-

schick
•  Leistungs- und Verantwortungsbereitschaft sowohl im  

Innen- als auch im Außendienst, Eigeninitiative, Belastbar-
keit

•  Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung ist wün-
schenswert

• Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
•  leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 9b des  

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V)
• intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
•  Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team
•  alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen
•  gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maß-

nahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsma-
nagements

•  regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies 

nicht nur für den Abeitsweg
•  Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines 

Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrrad-
leasing) 

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und  
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewer-
bungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfah-
rungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von  
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksich-
tigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.
Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung von  
Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 30. Januar 
2023 an den
Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:
personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung  
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.
Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Amtes für Planen 
und Bauen, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950, gerne zur 
Verfügung.
KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht für den Eigen-
betrieb Stadtwerke Kelkheim (Taunus) – Teilbetriebe Wasser-
werk und Stadtentwässerung – zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter (m/w/d) für den 
Verwaltungsbereich

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 19,50 Wo-
chenstunden. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätz-
lich teilbar.

Die Teilbetriebe Wasserwerk und Stadtentwässerung sind u.a. 
für die Wasserversorgung und Wasserentsorgung im gesamten 
Stadtgebiet verantwortlich.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•  administrative Tätigkeiten in den Bereichen Rechnungs-

wesen, Statistiken, Veröffentlichungen, Ausschreibungen, 
Bearbeitung von Bankbürgschaften, Kostenverfolgung, Ter-
minkoordinierung etc.

•  Korrespondenz mit Bürgerinnen und Bürgern, vor allem im 
Trinkwasserbereich

• Haushaltsüberwachung der jeweiligen Teilbetriebe
•  Planauskünfte über die Lage der Wasserversorgungs- und 

Entwässerungsleitungen
•  Erstellung von Sitzungsvorlagen in dem Sitzungsprogramm 

„Allris“ nach entsprechenden Vorgaben

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellter oder eine als gleichwertig anerkannte Qualifikation
•  technisches Verständnis im Zusammenhang mit der Erstel-

lung von Plänen und Zeichnungen ist wünschenswert
•  einen sicheren Umgang mit Standardbürosoftware (Win-

dows, MS-Office)
• Zuverlässigkeit und Flexibilität 
•  Organisationskompetenz, Belastbarkeit, Einsatzbereit-

schaft und Kommunikationsstärke sowie sicheres Auftreten 
im Umgang mit Bürgern, Dienstleistern, Firmen etc.

Wir bieten:
•  leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 6 des Ta-

rifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V)
• intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
• Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team
• alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen
•  gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maß-

nahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsma-
nagements

• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies 

nicht nur für den Arbeitsweg
•  Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines 

Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrrad-
leasing) 

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und  
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewer-
bungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfah-
rungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von  
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksich-
tigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.
Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung von  
Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 30. Januar 
2023 an den
Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:
personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung  
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.
Für Rückfragen steht Ihnen der technische Betriebsleiter der 
Stadtwerke, Herr Sowade, Tel.: 06195 803-966, gerne zur 
Verfügung.
KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
das Hauptamt

eine/n Verwaltungsangestellte/n 
(m/w/d) in Vollzeit

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.liederbach.eu 

u  Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Heimtrainer Kettler, intakt
Gästeklappliege mit Polsterauflage
Tel.: 06195 73991

FÜR MICH NUTZLOS –
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

u  Fotowettbewerb 
der Holzagentur-Taunus

Liebe Kelkheimerinnen und Kelkheimer,

die Stadt Kelkheim ist Mitglied der Holzagentur-Taunus.

Auf der Homepage der Agentur sollen nun die Waldgebiete 
aller Mitgliedsstädte und -gemeinden vorgestellt werden. 
Hier reicht es nicht, lediglich die Flächengrößen anzugeben 
und mit weiteren Zahlen über die Baumartenverteilung die 
Bestände darzustellen.

Der Wald ist ein lebendiger Rohstofflieferant und jeder hat 
ganz eigene emotionale Bindungen dazu.

Jetzt kommen Sie ins Spiel! Machen Sie Fotos von unserem 
Kelkheimer Wald. Was ist typisch für den Wald unserer 
Stadt? Wie sieht für Sie der Rohstoff Holz aus?

Um alle jahreszeitlichen Aspekte widerspiegeln zu können 
läuft der Wettbewerb ein ganzes Jahr. Gegen Ende 2023 
sollen dann die Bilder aller Mitgliedsstädte und -gemeinden 
auf der Homepage der Holzagentur-Taunus veröffentlicht 
werden.

Für die drei aussagekräftigsten Bilder winken schöne Gut-
scheine aus der lokalen Gastronomie und von regionalen 
Vermarktungsbetrieben. Die Gewinnerbilder sollen zusätz-
lich in der Agentur ausgestellt werden.

Ihre Fotos schicken Sie im .jpg-Format an folgende Adresse:

info@holzagentur-taunus.de mit dem Betreff „Fotowettbe-
werb 2023“.

Es wäre schön, wenn sich viele Kelkheimerinnen und Kelk-
heimer an diesem Wettbewerb beteiligen.

KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

INTERESSANTES

Ämter / E-Mail-Adressen
(Auszug, das komplette Verzeichnis finden Sie unter 

www.kelkheim.de)

Dezernat I buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Haupt- und Rechtsamt haupt.rechtsamt@kelkheim.de

Pressestelle presse@kelkheim.de

Planen und Bauen bauamt@kelkheim.de

Liegenschaftsamt liegenschaften@kelkheim.de

Ordnungsamt ordnungsamt@kelkheim.de

Einwohnermeldeamt meldebehoerde@kelkheim.de

Finanzen finanzen@kelkheim.de

Steueramt steueramt@kelkheim.de

Wirtschaftsförderung wirtschaftsfoerderung@kelkheim.de

Soziales soziales@kelkheim.de

Stadtbibliothek stadtbibliothek@kelkheim.de

Standesamt standesamt@kelkheim.de

Kulturreferat kultur@kelkheim.de

Personal- u. Organisation personalamt@kelkheim.de

Eigenbetrieb Stadtwerke stadtwerke@kelkheim.de

Betriebshof betriebshof@kelkheim.de

Rettershof rettershof@t-online.de

Ortsgericht ortsgericht@kelkheim.de

Schiedsamt schiedsamt@kelkheim.de
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REVOLUTION 
UND ROSEN
Die Gagern-Familie 

in Hornau
Eine Szenenfolge von Rainer Dachselt, 

arrangiert von Michael Quast. 
Eine Produktion der Fliegende Volksbühne  

Frankfurt Rhein-Main im Auftrag der Stadt Kelkheim. 
Es spielen: Pirkko Cremer, Sam Michelson, Detlev Nyga 

und Michael Quast. Akkordeon: Vassily Dück.  
Kostüme: Salima Abardouch, Maske: Katja Reich

SA, 11. & 25. 2. 2023
Beginn 19 Uhr (Einlass 18 Uhr, Freie Platzwahl)

Stadthalle Kelkheim, Gagernring 1
Ticketpreis 20 € · Vorverkaufsstellen:

Bücherstube Tolksdorf · T 06195 902200
 Pabst Post & Paper · T 06195 5469

 Violas Bücherwurm · T 06195 900818
oder www.frankfurtticket.de

MICHAEL QUAST
MIT

Unterstützt durch:

VOL Kelkheim Anzeige 04 RZ.indd   1VOL Kelkheim Anzeige 04 RZ.indd   1 23.12.22   10:5623.12.22   10:56

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g    z u r   A u s s t e l l u n g

Yuriy Ivashkevich

Die Kunst des Glücklichseins
Yuriy Ivashkevich präsentiert seine neuesten Arbeiten, in denen er sich

mit abstrakter Malerei in Öl und grafischen Techniken auseinandersetzt. 

Vernissage: Sonntag, 5. Februar 2023, 11.00 Uhr
Begrüßung: Sibylle Möller,

2. Vorsitzende KünstlerKreis Kelkheim
Einführung: Barbara Heier-Rainer

Musik: Yelena Richter

Geöffnet: donnerstags und samstags 
15.00 – 18.00 Uhr, 

sonntags 11.00 – 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 5. bis 19. Februar 2023
Im KunsTraum 44, Parkstraße 2, 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim mit freundlicher Unterstützung der 
Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat

Tierärztlicher Notdienst  
für den Main-Taunus-Kreis
Monat Februar 2023

4. Februar 2023 
Kunz, Verena 
Rosengasse 14, 65760 Eschborn 
Tel: 06196 43531

5. Februar 2023 
Volpert, Dr. Ariane 
Hasselstraße 53, 65812 Bad Soden 
Tel: 06196 25293

11./12. Februar 2023 
van Heukelum, Gerd 
Wiesenau 5, 61476 Kronberg 
Tel: 06173 805020

18./19. Februar 2023 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel: 06174 23443

25./26. Februar 2023 
Fach, Dr. Anette 
Dornbachstraße 33, 61440 Oberursel 
Tel: 06171 633366

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 27.1. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Kinderchorprobe

Samstag 28.1. 10.30 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus 
Saal

Kinderchor Regenbogen

Sonntag 29.1. 9.00 Uhr Fischbach unter der Brücke 
Abfahrt mit PKW 

Rundwanderung Lorsbach und Bahai-Tempel, 
ca. 14 km, mit Einkehr in Hofheim 
Führung H. Hendricks / K. Wackerbarth  
Tel.: 06195 8976 
Taunusklub Fischbach

Montag 30.1. 10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Joachim Schnell: „Der Westen“ –  
Bestimmung und Funktion eines 
 Grundbegriffes der Moderne 
Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

Dienstag 31.1. 12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Mittagstisch für Senioren. 
Anmeldung bis freitags im  
Gemeindebüro Fischbach.

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius  
Am Kirchplatz, Münster

„Öffnungszeit zur Ausleihe“  
Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 1.2. 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, St. Josef Frauencafé
15.00 Uhr St. Marien, Kleiner Pfarrsaal SCHWÄTZCHEN im Gemeindezentrum  

St. Martin, ein ökumenisches Angebot der 
Liederbacher Gemeinden

15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde, 
 Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag

15.30 – 17.30 Uhr Bücherei St. Dionysius Am 
Kirchplatz, Münster

„Öffnungszeit zur Ausleihe“  
Pfarrei St. Franziskus

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Freitag 3.2. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Kinderchorprobe
18.00 Uhr Mehrzweckraum Eppenhain Gemütliches Beisammensein für Mitglieder, 

Freunde und Nachbarn 
MGV Sängerlust Eppenhain

20.11 Uhr Turnhalle Lorsbacher Straße 39 Stimmungssitzung 
TSG Münster e.V. 1883, Abtl. Karneval

Samstag 4.2. 19.11 Uhr Turnhalle Lorsbacher Straße 39 Prunksitzung 
TSG Münster e.V. 1883, Abtl. Karneval

19.31 Uhr Pfarrzentrum Franziskushaus, 
Rotlintallee 10

1. Kappensitzung 
Arbeitskreis Karneval der  
Kolpingsfamilie Kelkheim e.V. 

19.31 Uhr Bürgerhaus Fischbach 1. Kostümsitzung 
Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958

Sonntag 5.2. 14.31 Uhr Bürgerhaus Fischbach Kreppelsitzung 
Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958

15.11 Uhr Turnhalle Lorsbacher Straße 39 Familiensitzung 
TSG Münster e.V. 1883, Abtl. Karneval
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SERVICESEITE

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, 
Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 15. Februar 2023, 10.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann 
Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 3. Februar 2023, 12.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Integrationsbüro 
Kontakt: Tel.: 06195 803-302/-303 oder 0172 4219549,  
Zimmer 003 des Rathauses

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 06174 63488 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 016,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. 
E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821,  
E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Klimaschutzmanager, Tel.: 06195 803-949 
E-Mail: carsten.hammer@kelkheim.de

Förstersprechstunde

Von Dezember 2022 bis März 2023 findet an jedem ersten 
und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstun-
de statt.
Im Bürgerhaus Fischbach, im Vereinsraum 2 des ehemali-
gen Malteser Gebäudes steht Ihnen von 16.00 – 17.00 Uhr
unser Revierförster Hendrik Bickel für Fragen zur Ver-
fügung. Hier können Sie auch einen Leseschein für den 
Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Darüber hinaus können Sie Herrn Bickel per E-Mail errei-
chen: hendrik.bickel@forst.hessen.de

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski, E-Mail: salome_asfaha@yahoo.de

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim. Tel.: 06195 8539,  
Fax 06195 902778, E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de, 
Homepage: www.kelkheim.de/buch
Dienstag-Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeant-
worter), E-Mail: buerger.engagement@t-online.de
Öffnungszeiten: montags 15.00 – 17.00 Uhr, mittwochs 
10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof: 
Zeilsheimer Weg 5, samstags von 8.00 – 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle an der B 519 zwischen Lieder-
bach und Hofheim, samstags von 8.00 – 12.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim  Wasserwerk  Rufbereitschaft

Montag bis Freitag (außer gesetzl. Feiertag) 7.00 – 16.00 
Uhr, Tel.: 06195 9948-13 oder 06195 803-966.

Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter 
Tel.: 0172 8306647 erreichbar.

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige 
nach Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de,  
www.museum-kelkheim.de

e-Carsharing in Kelkheim

nahCar:
Für Fischbach: kelkheim-fischbach@nahcar-main-taunus.de
Für Münster: kelkheim-muenster@nahcar-main-taunus.de
Mobileeee & Hop-On:
Hop-On: https://lp.hop-on.de/kelkheim
Mobileeee: https://www.mobileeee.de

BRANDSCHUTZ

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:  Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:  Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:   Jeden Mittwoch, 17.15 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt:
Freitags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt:
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Dienstags 19.30 Uhr
Treffpunkt ist jeweils das Feuerwehrhaus 
Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung:
Di., 31.01., 19.30 Uhr Unterricht

Jugendfeuerwehr:
Fr., 03.02. 18.00 Uhr Treffen

Minilöscher:
Fr., 03.02. 16.00 Uhr Treffen

u  Lebensmittelverschwendung 
vermeiden

Gewusst wie: Im Schnitt wirft jeder 
Bundesbürger pro Jahr rund 78 Kilo-
gramm Lebensmittel weg. Hinzu kom-
men Lebensmittel, die bereits in der 
Landwirtschaft oder vom Handel ent-
sorgt werden, da sie beispielsweise op-
tischen Vorgaben nicht entsprechen. Die Lebensmittel 
wurden sozusagen für die Mülltonne hergestellt, verur-
sachten aber trotzdem Umweltbelastungen wie andere 
Lebensmittel auch (z.B. Klimagase, Energieverbrauch, 
Gewässer- und Bodenbelastungen). 
Überblick bewahren: Verschaffen Sie sich vor dem Ein-
kaufen und dem Kochen einen Überblick darüber, wel-
che Lebensmittel noch vorrätig sind. Lagern Sie Ihre 
Lebensmittel übersichtlich, damit diese nicht in Verges-
senheit geraten und verderben. Räumen Sie neue Ware 
nach hinten, ältere nach vorne. Beschriften Sie Einge-
machtes und Eingefrorenes mit dem Datum, an dem es 
hergestellt beziehungsweise eingefroren wurde. Die 
meisten Lebensmittel lassen sich sechs bis zwölf Mona-
te ohne Bedenken einfrieren.
Planvoll einkaufen: Supermärkte sind Könner der Ver-
führung. Wer sich hier zu stark von seinen spontanen 
Gelüsten leiten lässt, kauft schnell zu viel ein. Stellen 
Sie sich deshalb zum Beispiel einen wöchentlichen Spei-
seplan zusammen. Notieren Sie sich die benötigten Le-

bensmittel für den Speiseplan und gleichen Sie diesen 
mit Ihren Vorräten ab. Der Einkaufszettel hilft Ihnen 
dabei, nur das einzukaufen, was Sie auch essen können.
Ausschuss im Supermarkt vermeiden: Ob Gemüse und 
Obst gesund und lecker sind, ist unabhängig von klei-
nen kosmetischen Makeln, einer großen Größe oder 
schönen grünen Blättern. Die hohen optischen An-
forderungen des Handels können allerdings nur mit 
zusätzlichem Einsatz an Dünger und Pflanzenschutz-
mitteln und mit einem sehr hohen Entsorgungsanteil 
an verzehrfähigen und gesunden Produkten gewähr-
leistet werden. Lassen Sie sich beim Kauf von Obst und 
Gemüse also nicht von kosmetischen Makeln leiten und 
bevorzugen Sie Kohlrabi, Möhren und Co ohne Blatt-
grün. Mit einem bewussten Einkauf machen Sie im 
Supermarkt und Discounter auch deutlich, dass das ma-
kellose Aussehen der Produkte nicht das entscheiden-
de Kriterium für Ihren Einkauf ist. Dies ist ein wichtiger 
Schritt, um die Handelsketten zu bewegen, ihr Ange-
bot umweltfreundlicher und ressourcenschonender zu 
gestalten.

Quellen: 
Umweltbundesamt 
Weitere Umwelttipps finden Sie auf https://www.um-
weltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag

KELKHEIM (TAUNUS), 25. JANUAR 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Stadt Kelkheim Gagernring 6 
Lotto Kiosk Benincasa Hauptstr. 2
Lotto-Glück Frankfurter Str. 2 a
Buchhandlung A. Pabst Frankfurter Str. 50
Hobler Fitness Frankfurter Str. 82
Lotto + Tabakstation Alles Frankfurter Str. 88a
Kelkheimer Backstube Frankfurter Str. 125
Schlemmerstübchen Frankfurter Str. 141

Metzgerei Wüst Hornauer Str. 71
Lorin‘s Lotto Shop Kelkheimer Str. 5
Micha‘s Lädchen Langstr. 1D
Tuttolomondo Mittelweg 6
Viola´s Bücherwurm Bahnstr. 13
Toom Baumarkt Lise-Meitner-Str. 2
Video Paradies Alte Königsteiner Str. 16
Druckhaus Taunus Siemensstr. 23

UMWELTTIPP DER WOCHE
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Stadt KELKHEIM (Taunus)

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE
VEREINSRING MÜNSTER 

TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Samstag, 28. Januar 2023
10.00 Uhr mE1-Jugend MJE – Spielrunde LK Ost
Eintracht Frankfurt – TSG Münster Frankfurt

15.00 Uhr mD2-Jugend MJD - BL-A West
TSG Münster II – TG Kastel Eichendorffhalle

16.30 Uhr 3.Männer M-Bezirksliga A
TSG Münster III – FTG Frankfurt Eichendorffhalle

19.00 Uhr 1.Männer Männer Landesliga – Mitte
TSG Münster – TV Idstein Eichendorffhalle

Sonntag, 29. Januar 2023
11.00 Uhr F-Jugend F-Jugend Turnierrunde
Turnier der Usinger TSG Usingen

11.00 Uhr wE2-Jugend WJE – Spielrunde Ost
HSG Goldstein/Schwanheim – TSG Münster II Frankfurt

13.45 Uhr wD-Jugend WJD – BL Ost
HSG Goldstein/Schwanheim – TSG Münster Frankfurt

15.00 Uhr mA1-Jugend MJA JBLH Pokalrunde 2
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen – TSG Münster 
 Wetzlar-Dutenhofen
15.45 Uhr wC2-Jugend WJC – BOL
TSG Münster II – TV Idstein Eichendorffhalle

17.30 Uhr 2.Männer M-Bezirksoberliga
TSG Münster II – HSG Neuenhain/Altenhain Eichendorffhalle

17.30 Uhr 4.Männer M-Bezirksliga C Gruppe 1
HSG Eschhofen/Steeden II – TSG Münster IV Limburg

VEREINSRING KELKHEIM 
SG Kelkheim – Abteilung Fußball

Spielort bei allen Heimspielen: Am Taunusblick, Gundelhardtstr., 
65779 Kelkheim, sofern nicht anders angegeben

Samstag, 28. Januar 2023 
11.00 Uhr A-Jun. TuS Hornau-Kelkh. A1 – SG Rot-Weiss Ffm. A1 FS
11.00 Uhr D-Jun. SG Praunheim D1 – TuS Hornau-Kelkheim D2 FS
11.00 Uhr E-Jun. FV Stierstadt E3 – SG Kelkheim E2 FS
11.00 Uhr A-Jun. SKG Rumpenh. A1 – TuS Hornau-Kelkh. A2 FS
14.30 Uhr D-Jun. SV Ruppertshain D1 – TuS Hornau-Kelkh. D3 KK1
14.30 Uhr D-Jun. Germ.Weilbach D2 - TuS Hornau-Kelkh. D1 KLA
14.30 Uhr D-Jun. SV Fischbach D1 - TuS Hornau-Kelkheim D4 FS

Sonntag, 29. Januar 2023
10.00 Uhr D-Jun. TuS Hornau-Kelkheim FS – EFC Kronberg D1 FS
10.30 Uhr B-Jun. SG Kelkh.-Hornau B3 – DJK SC Flörsheim B1 KK1
11.00 Uhr D-Jun. TuS Nordenstadt D1 – TuS Hornau-Kelkh. D1 FS
11.00 Uhr B-Jun. TSV Schott Mainz B1 – SG Kelkh.-Hornau B1 FS
11.00 Uhr C-Jun. Germ.Weilbach B1 – SG Kelkh.-Hornau C1 FS
14.00 Uhr C-Jun. SKV RW Darmstadt C2 – SG Kelkh.-Hornau C2 FS
18.00 Uhr B-Jun. SV07 Heddernh. B1 – SG Kelkh.-Hornau B2 FS
16.00 Uhr  C-Jun. Freie Turner Wiesb. C2 – SG Kelkh.-Hornau C2 FS

Mittwoch, 01. Februar 2023
18.00 Uhr D-Jun. TuS Hornau-Kelkh. D3 - SG DJK Hattersh. D2 KK1
18.00 Uhr D-Jun. FC Eddersheim D1 – TuS Hornau-Kelkh. D1 KLA

Donnerstag, 02. Februar 2023
19.30 Uhr A-Jun. Kickers Offenbach U19 – TuS Hornau-Kelkh. A1 FS

Alle Spiele finden vorbehaltlich der Bespielbarkeit der Plätze statt.

VEREINSRING HORNAU 
TuS Hornau – Abteilung Fußball

Samstag, 28. Januar 2023
14.30 Uhr D1 Germ. Weilbach – TuS Hornau-Kelkheim
14.30 Uhr D1 SV Ruppertshain – TuS Hornau-Kelkheim

Sonntag, 29. Januar 2023
10.00 Uhr E1 D TuS Hornau – EFC Kronberg
10.30 Uhr B3 SG-Kelkheim-Hornau – DJK SC Flörsheim „Am Taunusblick“
11.00 Uhr B1 Schott Mainz – SG-Kelkheim-Hornau
14.30 Uhr 1Ma TuS Hornau – Vikt. Grisheim

Mittwoch, 1. Februar 2023
18.00 Uhr D1 FC Eddersheim – TuS Hornau –Kelkheim
18.00 Uhr D3 TuS Hornau-Kelkheim – DJK Hattersheim „Am Taunusblick“

Donnerstag, 2. Februar 2023
19.30 Uhr 1Ma Kickers Offenbach U19 – TuS Hornau

VEREINSRING

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
Geldspenden sind der effektivste und schnellste Weg, 
Menschen in Not in der Ukraine zu unterstützen. Die Mal-
teser sind seit 30 Jahren in der Ukraine aktiv. Die ukraini-
schen Malteser kennen ihr Land und wissen, was bedürf-
tige Menschen dort benötigen. https://www.malteser.de/
spenden-helfen/spendenaktion?cfd=8lu7m
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
• Hausnotruf
  Sicherheit mit K(n)öpfchen. Selbstständigkeit und Si-

cherheit in den eigenen vier Wänden. Unser Bereit-
schaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

• Krankenfahrdienst
  Betreute Krankenfahrten für liegende, nicht gehfähige 

Patienten, die keiner medizinischen Betreuung bedür-
fen. Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken-
hausfahrten. Telefon 06195 62222

• Malteser Freiwilligendienst 
 Der Malteser Freiwilligendienst bietet Ihnen:
 – nach der Schule etwas ganz anderes zu machen
 – neue Menschen kennenzulernen
 –  sich für andere, meist hilfsbedürftige Menschen ein-

zusetzen
 –  zu erfahren, ob ein sozialer Beruf für Sie in Frage kommt
 –  Wartezeiten auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz 

sinnvoll zu überbrücken
 – Ihre Fähigkeiten und Grenzen kennenzulernen
 – ein monatliches Taschengeld
  Übrigens ist der Bundesfreiwilligendienst auch offen 

für Menschen über 27 Jahre. Wir informieren Sie gerne 
über Einsatzmöglichkeiten in unseren Diensten.

 Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie weitere 
 Informationen wünschen. 

• Rettungsdienst und Krankentransport
  Unsere Rettungswache ist Tag und Nacht einsatzbereit. 

Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 
Leitstelle MTK, Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•  Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
 einsame, ältere Menschen:

  Unter bestimmten Auflagen, erhaltene Impfungen und 
negative Testung, kann der Besuchs- und Begleitdienst 
wieder stattfinden.

  Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•  Malteser Ausbildungsangebote: Erste Hilfe Grundlehr-
gang (mit Modul Berufsgenossenschaften)

 – auch für Führerscheinbewerber
 – jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten.
 Kursanmeldung über:
  https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
 *) Inhaber der Ehrenamts-Card erhalten Ermäßigung
 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
 – jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
 Kursanmeldung über:
 https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
  Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
  Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf Weite-

res keine Kurse statt.
  Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen für 

Sportvereine, gerne auf Anfrage. 
  Ebenso Ausbildungsangebote für Schulen und Kinder-

gärten. Alle Lehrgänge und Seminare finden im Malte-
serhaus Main-Taunus in Kelkheim-Fischbach, Kelkheimer 
Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg) statt. Wegen reger 
Kursnachfrage bitten wir um eine telefonische Anmel-
dung unter Telefon 06195 911119 oder per Internet: 
www.malteser-kurse.de. Hinweis: Malteser-Mitglieder 
können die angebotenen Kurse kostenfrei besuchen.

• Malteser Jugend
  Für Kinder von 10 bis 14 Jahren. 

Herzlich willkommen! 
Termin nach Vereinbarung, Infos unter 
Jugend-kelkheim@malteser.org 
Malteserhaus Main-Taunus/ Kelkheim, 
Kelkheimer Str. 32-34, (Eingang: Burgweg).

• Malteser Schulbegleitdienst
  Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) bie-

tet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder körper-
licher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbstständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Frau Julia Jakob, Telefon 
069 94210540; E-Mail: Julia.Jakob@malteser.org

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

VERBÄNDE

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

•  Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 ist unter 
der Tel.-Nr. 06195 993919 zu erreichen. Gerne unter-
stützen wir Sie in folgenden Bereichen: Häusliche Pfle-
ge, Beratungseinsätze, Behandlungspflege inkl. Wund-
management, Hauswirtschaft und Betreuung.

•  Mobiler Sozialer Hilfsdienst 
für ältere und behinderte Mitbürger

  Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice und 
weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die DRK-Ge-
schäftsstelle. Für Rollstuhlfahrer steht ein Behinderten-
fahrzeug zur Verfügung.

• Essen auf Rädern
  Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an.

 Menü 1   7,90 €

 Menü 2   7,90 €

• Tagespflege für ältere Menschen
  Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Telefon 06195 998998-0

•  Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•  Offener Treff für Menschen jeden Alters mit psychischen 
Beeinträchtigungen, deren Angehörige und Freunde. 

  Jeden 1. Mittwoch des Monats, von 16.30 bis 19.00 Uhr, 
ausgenommen Feiertage, im Kulturbahnhof Münster, 
1. OG, Raum 1. Keine Anmeldung erforderlich.

•  Senioren-Gymnastik 60-plus
 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr

  Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 
Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

 Teilnahmebedingungen (2G und Maskenpflicht)

• DRK-Bereitschaftsabend
  alle zwei Wochen, Mittwoch, von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Nähere Informationen unter
 bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

• DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
  Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 

Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder 
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste.de

• Second-Hand für jedermann
  Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4 

in Kelkheim ist von Mo bis Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr sowie 
15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Gut erhaltene Kleider-
spenden können während der Öffnungszeiten im Rot-
Kreuz-Laden abgegeben werden. Infos unter Tel. 06195 
9877078 oder über die 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche  Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:  pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind ab 
sofort wieder zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte beachten Sie die Hygieneregeln. 
Montag – Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr
Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel.   Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30 Freitag 08.00 bis 11.00 Uhr
Hl. Dreifaltigkeit  Fischbacher Kirchgasse 12,  

65779 Kelkheim
St. Josef Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim
St. Matthäus St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim
St. Dionysius Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim
St. Franziskus 
Gemeindebüro Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0  Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
St. Martin Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim
Stadtkapelle Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim
St. Marien 
Gemeindebüro Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65  Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 

Wachenheimer Str. 58, 
65835 Liederbach

Bankverbindung:  BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé Das Familiencafé macht 
FranzisKUSS Winterpause
Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773  Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 bis 17.30 Uhr

Bitte beachten Sie: In den Gottesdiensten gilt die Emp-
fehlung zum Tragen einer Maske (medizinische  Maske 
oder FFP2-Maske), wenn der Mindestabstand von 1,5 m 
nicht eingehalten werden kann.

Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
(Ökumenischer Bibelsonntag)
Samstag, 28. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier Matthäussaal
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Sonntag, 29. Januar
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Kinderwortgottesdienst Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr Eucharistiefeier Klosterkirche

Montag, 30. Januar
09.00 Uhr  Gemeinschaftsmesse 

der Frauen  St. Dionysius
17.00 Uhr Rosenkranzgebet Hl. Dreifaltigkeit

Dienstag, 31. Januar
06.00 Uhr Laudes Bibliothek
18.00 Uhr Rosenkranzgebet Matthäussaal
18.30 Uhr Eucharistiefeier Matthäussaal
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin
19.30 Uhr Bibel-Teilen Mehrzweckraum

Mittwoch, 1. Februar
09.00 Uhr Eucharistiefeier Stadtkapelle

Donnerstag, 2. Februar
18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Marien

Freitag, 3. Februar
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen Hl. Dreifaltigkeit
15.00 Uhr  Offene Kirche – Zeit, 

zur Ruhe zu kommen, 
Zeit zum Gebet Klosterkirche

18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen St. Dionysius

Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. Februar
18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen St. Josef
18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen – 
mit Eine-Welt-Verkauf St. Martin

Sonntag, 5. Februar
09.30 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen St. Dionysius
09.30 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen St. Marien
11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen – 
mit Eine-Welt-Verkauf Klosterkirche

18.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet St. Martin

Evangelische Paulusgemeinde
Gustav-Adolf-Straße 4, Tel.: 06195 902432, Fax 
06195 902434

E-Mail: info@Paulusgemeinde-Kelkheim.de
Homepage: www.ev-paulusgemeinde.de

Gemeindebüro: Mo., Di., Do. 8.00 bis 
12.00 Uhr, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr.

Pfarrerin E. Paulmann, Telefon 06195 2845 
Pfarrer M. Barschke, Telefon 0151 72961886

Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider,

Telefon 0176 44559141, E-Mail: yemeekim@web.de

Gemeindepädagogin: Stefanie Berger, Telefon 06195 
902433, E-Mail: familien@kelkheim-evangelisch.de

So., 29. Januar
11.00 Uhr  Gottesdienst 

Prädikant Thorsten Bartsch

So., 05. Februar
09.30 Uhr  Gottesdienst 

Pfarrer Martin Barschke

18.00 Uhr Abendkonzert

Bitte schauen Sie auf unsere Homepage 
(www.paulusgemeinde-kelkheim.ekhn.de)

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

So., 29. Januar, 10.30 Uhr Gottesdienst

So., 05. Februar, 10.30 Uhr Gottesdienst

Besucher sind herzlich willkommen!

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

Evangelische Kirchengemeinde St. Johannes Fischbach

Paradiesweg 17, 65779 Kelkheim-Fischbach
Tel. 06195 61989, Fax 06195 910778
E-Mail: info@ev-st-johannes.de

Gemeindebüro: Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr.

Offene Kirche: Montag bis Donnerstag von 8.00 bis  
12.00 Uhr und freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Wir empfehlen, eine Maske während des Gottesdiens-
tes zu tragen und den Mindestabstand einzuhalten.

29. Januar Letzter So. n. Epiphanias
11.00 Uhr Gottesdienst Plus (Pfr. Patrick Smith)
  Im Anschluss an den Gottesdienst finden 

der Neujahrsempfang und die 
Gemeindeversammlung im Gemeinde-
haus statt.

05. Februar Septuagesimä
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Jürgen Karl)

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: ev.stephanusgemeinde@t-online.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr, donnerstags 14.00 bis 17.30 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung vom 30. Januar bis 5. Februar 2023 
übernimmt Pfrn. Kerstin Heinrich, Tel. 06192 5138

Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider, Tel. 0176 44559141

Sonntag, 29. Januar – Letzter So. n. Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Thorsten Bartsch)

Mittwoch, 1. Februar 2023 
15.00 Uhr  Spiele- und Plaudernachmittag 

im Stephanustreff

Sonntag, 5. Februar 2023 – Septuagesimä
11.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Thorsten Bartsch)

Die Gottesdienste finden während der Heizperiode im 
Gemeindesaal statt.

Wir bitten Sie, während der Gottesdienste einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Gemeindebüro · Tel. 06195 5840
www.efg-kelkheim.de

Pastor Dr. Christian Wehde, 
christian.wehde@efg-kelkheim.de, Mobil 0151 75025081

So., 29. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt
   (Thema: Nur die Leistung zählt? 

Nicht bei Gott!
   Leitung: Claudia Hörster, 

Pastor Dr. Christian Wehde)
So., 05. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst
   (Predigt: Pfarrer Martin Barschke, 

ev. Paulusgemeinde)

Weitere Informationen zu den oben  
genannten Veranstaltungen sowie weiteren  
Angeboten unserer Gemeinde erhalten Sie  
telefonisch im Gemeindebüro oder auf  
unserer Internetseite. 

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter „Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.
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– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle                                        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst *Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ 

abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa. 28.01.2023
Apotheke am Kreisel Tel.: 06174 9929140 Bischof-Kaller-Str. 1 a 61462 Königstein im Taunus Sa. 08.30 bis So. 08.30 Uhr

So. 29.01.2023
Staufen Apotheke Tel.: 06195 2440 Frankfurter Str. 48 65779 Kelkheim (Taunus) So. 08.30 bis Mo. 08.30 Uhr

Mo. 30.01.2023
Marien Apotheke Dr. Kleinert Tel.: 06174 21597 Hauptstr. 11 – 13 61462 Königstein im Taunus Mo. 08.30 bis Di. 08.30 Uhr

Di. 31.01.2023
Stein‘sche Apotheke Tel.: 06192 6221 Wilhelmstr. 2 65719 Hofheim am Taunus Di. 08.30 bis Mi. 08.30 Uhr

Mi. 01.02.2023
St. Barbara Apotheke Tel.: 06196 71891 Hauptstr. 50 65843 Sulzbach (Taunus) Mi. 08.30 bis Do. 08.30 Uhr

Do. 02.02.2023
Hornauer Apotheke Tel.: 06195 61065 Hornauer Str. 85 65779 Kelkheim (Taunus) Do. 08.30 bis Fr. 08.30 Uhr

Fr. 03.02.2023
Easy Apotheke Krifteler Markt Tel.: 06192 206710 Kapellenstr. 48 A 65830 Kriftel Fr. 08.30 bis Sa. 08.30 Uhr

Privatärztlicher Notdienst, Telefon 018050 19257 
Der privatärztliche Notdienst kann grundsätzlich von allen privatversicherten Patienten,  
Selbstzahlern sowie gesetzlich freiwillig Versicherten in Anspruch genommen werden.

www.arzt-ruf.de E-Mail: info@arzt-ruf.de

Kontaktadressen der Selbsthilfegruppen

Deutsche Parkinsonvereinigung  
Regionalgruppe MTK-Kelkheim
Heidrun Jung, Hölderlinstr. 7, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon 06195 725550

LEBENSHILFE für geistig und mehrfach Behinderte
Kreisvereinigung Main-Taunus e.V.
Geschäftsstelle: 
Nachtigallenweg 19, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon 06195 60080, Telefax 06195 6008199
info@lebenshilfe-main-taunus.de
www.lebenshilfe-main-taunus.de

Sauerstoff-Langzeit-Therapie Kelkheim 
Hilfe bei COPD, Emphysem, Fibrose u.a. Lungenerkrankun-
gen mit Sauerstoff, Treffen jeden ersten Freitag im Monat 
im Ärztehaus um 16.00 Uhr
Hermann Kiefer, Telefon 06431 477737

Guttempler-Gemeinschaft-Fischbachtal
Hilfe für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Bernd-Georg Rämer
Beethovenstraße 36, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon 06195 675291, raemer-jodeit@t-online.de

Psychotreff in Kelkheim
Jeden ersten Sonntag im Monat, 15.00 Uhr, Vereinshaus 
Hornau, Rotlintallee 2, in den Räumen des Jazzclubs.
Information Achim Zunker, Telefon 06196 72199

Hospiz-Verein Kelkheim e.V. ... Wegbegleiter ...
Ute Winter, Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon 06195 9613178 oder 0151 46707108
info@hospiz-verein-kelkheim.de
www.hospiz-verein-kelkheim.de

Rheuma-Liga Hessen e.V.
Selbsthilfegruppe MTK
Heidelinde Lehmann, 
Telefon 06195 63431

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

4 Zimmerwohnung in Weisskirchen 
oder Stierstadt gesucht. 
 4.zimmer-wohnung@web.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Elegante Penthauswohnung im 
Zentrum von Bad Homburg (4 Zi, 
100 m², EBK, E-Schr, neuwertig), ru-
hige Seite, Tiefgaragenstellplatz mit 
Aufzug bis zur Wohnung, Terrasse 
mit schönem Blick über die Bad 
Homburger Kirchen und den Feld-
berg, 695.000,- €. Von privat an pri-
vat!  Tel. 0177/8751893

Junge Familie, mit zwei kleinen 
Kindern, sucht neues Zuhause mit 
Platz und Garten. Von Privat an Pri-
vat zum Kauf. Gerne sanierungsbe-
dürftig. Tel. 01525/9535157

Top-Whg. in Oberursel, 200m2

Gr� ., 5-6 Zi., 2 TG-Pl., 2 Bäder, 
Skylineblick, unter Schätzpreis. 
 Tel. 0177/8888095

GE WERBER ÄUME

Oberursel-Altstadt Ladengeschäft
ca. 30m2, bevorzugt zur Büronut-
zung, ab sofort zu vermieten, KM 
390,-€ + NK + Kaution. 
 Chiffre OW 0402

MIETGESUCHE

Garage oder Abstellraum für Fahr-
räder, Autoreifen usw. f. sofort oder 
auch später dringend gesucht. 
 Tel. 06172/5936666

Solventes Rentnerehepaar, NR, 
ohne Anhang, sucht Wohnung, DHH 
od. Reihenhaus langfristig zur Miete.
 Tel. 06172/5936666

Ruhige deutsch-japanische
4-köp� ge Familie sucht in unserer 
alten Heimat ab 3,5 Zi. warm bis 
1.450,-€ in Oberursel. Whatsapp: 
 Tel. 0172/9168397 Julia Minami

Suche 2-Zimmer-Wohnung mit 
Balkon in Bad Homburg. Warmmie-
te 650,- €. Tel. 06172/690395

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Informatiker 52 J., NR, sucht 1–3 
ZKB bis 600,– € in Königstein +/- 20 
km. Tel. 0177/4749377

2-Zimmer-Wohnung gesucht in 
Königstein Stadteilen, 45 – 50 m2 kalt 
bis 550,– €. Tel. 06174/3461

Akad.im Ruhest., (66, w) sucht ab 
1. 2./1. 3. 2,5–3-ZW in Kronberg, 
ca. 80 m², EG, hell, EBK, Dusche, 
Gäste-WC, Terrasse/Garten, Keller, 
Stellpl. Tel. 0177/5691987

VERMIETUNG

Oberursel Nord, 3 ZKBB+KR,
2. OG, ab 01.06.23, 70,8 m², ZH 
Gas, KM 750,- € + NK + 3 MM KT, 
kompl. renoviert, v. privat zu verm.  
 Tel. 06171/24854 (auch AB)

Oberursel Bommersheim, helle 2 
Zi-Wohnung, 73m², EG, Souterrain, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Terrasse, 
Garten, Garage, in DHH, ruhige La-
ge, MKM 970,- € + 150,- € NK. 
 Tel. 06171/57865

Oberursel-Oberstedten, 1-Zi-Whg,
30m2, Küche, Bad, möbl., Warm-
miete 695.-€; zum 1.3.23 zu vermie-
ten. Tel. 0151/12143945

Gep� egtes lichtdurch� utetes 
Reihenendhaus mit 4,5 Zimmern 
und 146 m2 in Kelkheim-Rupperts-
hain. Großer Wohnbereich mit Bal-
kon, Wintergarten und Garten für 
1.300,– € Kaltmiete + 320,– € NK 
pro Monat. Das Bad und die 3 
Schlafräume be� nden sich im 
Dachgeschoss.  Tel.0163/6567777

4-Zimmer-Whg. in Königstein-Fal-
kenstein zu vermieten, 125 m2, 
Stellplatz, 1.180,– € Kaltmiete, ca. 
450,– € Nebenkosten. Schufaausk. 
 Chiffre VT 04/01

Mbl. Zi. f. Studentin o. Praktikantin 
NR, 1 Person in Oberursel ab Febr. 
zu vermieten. Mit Küchen- u. Bad-
ben., Waschm. Keller, Fahrradkeller 
vorhanden. Nähe Bus u. U-Bahn, 
ruhige Lage! Miete warm 400,– €, 
Kaution 800,– €. Tel. 06174/61680

Vermieten ab 1. März 2023 41,5 
m2, 1 Zimmer/Badezimmer/Küche 
mit EBK im Rosengärtchen Oberur-
sel. KM 410,– € + NK + 3 MM Kauti-
on. Tel. 06174/257911

NACHHILFE

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Bessere Englisch-Noten durch 
Muttersprachler (35 J.) mit großer 
hauptberu� . Erfahrung inkl. Sek 2/
Abitur, IELTS, Cambridge-C., online 
 abiturenglish@gmail.com

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause
 Telefon: 0172 6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Putzhilfe in Bad 
Homburg/Obereschbach gesucht. 
Zeit � exibel einteilbar. 2-Perso-
nen-Haushalt. 3-4 Stunden/Woche. 
Auf Minijob-Basis. 
 Tel. 0162/2128689

Haushaltshilfe, kompetent und 
freundlich, für nette Familie in HG 
DH gesucht ab sofort, 10-15 h die 
Woche vormittags (Minijob). 
 Tel. 0151/22352870

Näher/-in gesucht. Ich suche ei-
ne/n Näher/in und/oder Schnei-
der/-in in Heimarbeit für regelmäßi-
ge Näharbeiten und freue mich über 
Ihre Rückmeldung unter der Num-
mer: Tel. 0151/15588237

Gardinen nach Maß, Gemütlich 
und klassisch? Lieber modern und 
stilvoll? Die passenden Gardinen 
sind oft der Schlüssel zum ge-
wünschten Ambiente. Farbe/Länge/
Stoff müssen sorgfältig ausgewählt 
werden, um ein harmonisches Bild 
im Raum zu erzeugen. Meine Bera-
tung erleichtert Ihnen die Aufgabe 
und hilft Ihnen bei der Wahl einer 
Gardine, die nicht nur Ihren Ge-
schmack, sondern auch Ihren per-
sönlichen Anforderungen ent-
spricht.  
 Bei Interesse: @ (0151) 11669037

Haushaltshilfe nach Fischbach für 
3-4- Std. pro Woche gesucht. Mini-
job Tel. 06195 9613686

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steu-
ervorbereitung, Abrechnung private 
Krankenvers., Unterstützung bei 
Immobilien, Terminplanung. Auch 
Backof� ce für Unternehmer/-innen. 
  Tel. 0172/9625126

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Handwerker sucht Arbeit:
Trockenbau, Malerei, Tapezieren, 
Laminat, P� astersteine, gute Quali-
tät und Garantie. Tel. 0160/8513842 
 oder 0162/3057848

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Bodenbe-
läge (Laminat, Parkett und andere 
A.), Transportdienst - Umzug. 
 Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Ich suche eine Bügelstelle im 
Privathaushalt (nicht weniger als 
3 Stunden), nur in Oberursel und 
Bad Homburg.  Tel. 0162/9168109

2 zuverlässige Frauen suchen
Putzstelle im Privathaushalt. 
 Tel. 0157/81283622

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat verlegen, Ta-
pezieren, Malerarbeiten, Fassaden-
arbeiten, Badsanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Renovierungsarbeiten: Tapezie-
ren, Streichen, Trockenbau, Boden-
beläge. Transportdienst und Entsor-
gung. Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten. 
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Putzstelle in Privathaushalt in Kö-
nigstein.  Tel.157/53736564

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

RUND UMS TIER

Dringend! Wegen Arbeitsplatz-
wechsel Hundebetreuung für Mo-Fr, 
ca. 1 Std. mittags / nachmittags 
zum Gassigehen in Burgholz-
hausen, ab 01.03. oder später, für 
kleinen, sehr p� egeleichten Hund 
(7kg) gesucht. Tel. 0172/9311363

Ich suche für meine 6 Jahre alte
Irish-Terrier-Hündin eine Einzelbe-
treuung stundenweise oder auch 
länger. Sie ist besonders lebhaft, 
neugierig, spielfreudig und sehr 
menschenlieb. Hundeerfahrung er-
wünscht. 
 Tel. 0172/6848721 in HG-Kirdorf

UNTERRICHT

Su. jüngere, qual. Nachhilfe (kein 
Schüler) f. BWL, VWL u. K & LR. 
Beim Schüler (12. Kl. FOS), Raum 
Schmitten. Tel. 06082/910503 AB.

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Zu verkaufen: Yamaha PSR 8000,
12 J. alt, Neupreis 3.900,- €, jetzt 
700,- €, zusammen mit 2 Lautspre-
cherboxen, 220 W., auf 2 Mikrofon-
ständern, eine Bassbox. 
 Tel. 0177/3337998

Clavinova Yamaha CLP-370, Far-
be Mahagoni + Klavierhocker 
Mahag. + Kopfhörer Beyerdynam. 
DT990Pro für VP. 1.000,- €. Selbst-
abholung. Tel. 06171/51326

Kaminumbau, weiß, geeignet für 
Gel-Einsatz, 830 x 960, schön als 
Deko-Objekt. 120,- €. 
 Tel. 06172/459293 (AB)

Massivholzmöbel (ca. 1900 und 
1924 angefertigt) günstig zu verkau-
fen.  Tel. 06196/21888

VERSCHIEDENES

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

CPAP-Nasenpolstermaske  von 
Philips, nur 10x getragen. Sehr 
leicht und bequem, gereinigt und 
desin� ziert. Neupreis ca. 160,– €, 
abzugeben für 80,– €. Nur Abho-
lung. Kontakt 06195/3828

Die au� agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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�
�
�
�

�
�

� �
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Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Telefon (0 61 95) 90 04 22 und (0 61 98) 85 12 

Patrick Smith ist neuer Pfarrer in Fischbach –  
ab Februar im Dienst

Kelkheim (kez) – Patrick Smith ist ab Feb-
ruar der neue Pfarrer der Evangelischen St. 
Johannes Gemeinde in Kelkheim-Fischbach. 
Offiziell in seinen Dienst eingeführt wird er 
im Rahmen eines Gottesdienstes am Sonn-
tag, 12. Februar, um 17 Uhr durch Dekan Dr. 
Martin Fedler-Raupp.
Der 40-Jährige war zuletzt zwei Jahre 
als Krankenhausseelsorger am Klinikum 
Frankfurt-Höchst tätig. Dort hat er vor allem 
die Kinderklinik betreut und das klinische 
Ethikkomitee geleitet. Davor war er zunächst 
Pfarrer in Mühlheim am Main und dann in 
der Evangelischen Studierendengemeinde 
Frankfurt. Patrick Smith lebt seit fünf Jah-
ren in Fischbach, geboren und aufgewachsen 
ist er in Bad Soden. „Ich wohne mit meiner 
Familie nur 20 Meter von der St. Johannes-
gemeinde entfernt. Die Gemeinde kenne ich 
gut – unter anderem durch Vertretungsdienste 
bei Gottesdiensten und dem Konfirmanden-
unterricht in St. Johannes und Stephanus. Als 
die Pfarrstelle frei wurde, war das die Gele-
genheit für eine Veränderung. Einerseits hat 
es praktische Gründe. Mit einem 18 Monate 
alten Sohn war es schwierig mit einer Woche 
Rufbereitschaft im Monat. Andererseits hatte 
ich auch wieder Lust auf den ganzen Blumen-
strauß des Lebens“, erzählt er. 
„In der Krankenhausseelsorge ist man auf 
einen Bereich fokussiert. Es geht viel um 
Tod und Trauer und es ist immer eine kurz-
fristige Begleitung der Menschen. Es feh-
len die Farben und Erlebnisse dazwischen: 
die Kirchenvorstandssitzung oder quirlige 
Konfirmand:innen zum Beispiel. Die Ar-
beit in der Gemeinde ist breit gefächert. Das 

macht es einfach interessant“, ergänzt Smith. 
Der Konfirmandenunterricht macht ihm be-
reits großen Spaß. „Erstmal ging es um ein 
Kennlernen. Etwas gemeinsam unternehmen. 
Es ist eine spannende Altersgruppe. Man lernt 
immer wieder Neues. Was bei ihnen gerade 
angesagt ist. Dabei fühlt man sich selbst lus-
tig alt“, so Smith weiter. Die Kirchengemein-
de hat er bisher insgesamt sehr positiv erlebt. 

„Sie machen einfach, was gemacht werden 
muss. Wenn jemand fehlt, rücken sie näher 
zusammen. Wie sie miteinander umgehen, 
finde ich einfach schön“, erzählt er. 
Auf erste Veränderungsvorschläge seinerseits 
habe man sehr offen reagiert und Dinge so-
fort umgesetzt. „Es war eine schöne Geste, 
dass meine Meinung so wertgeschätzt wur-
de“. Sein leitendes Prinzip bei Gemeinde ist 

die Inklusion. „Jeder soll sich willkommen 
fühlen. Auch die Eckigen und Kantigen. Die 
kirchlichen Veranstaltungen sind für alle of-
fen. Das ist am wichtigsten. Wenn jemand da 
Leute ausschließt, werde ich eklig“, betont er.
In seiner Freizeit ist er leidenschaftlicher 
Sänger. Neben dem Theologiestudium in 
Frankfurt und Milwaukee hat er eine Ausbil-
dung zum Musicaldarsteller absolviert. Er ist 
unter anderem mehrere Jahre im Showspiel-
haus Hofheim aufgetreten, hat selbst Musik 
geschrieben und ein Album aufgenommen. 
Derzeit sind es nur noch vereinzelte Konzer-
te – so etwa am Valentinstag in seiner neuen 
Fischbacher Kirchengemeinde. 
Gemeinsam mit Musical-Kollegin Anjusch-
ka Uher wird er am 14. Februar um 19 Uhr 
die größten Musical Hits und Filmmusiken 
der Popgeschichte zum Besten geben. „Wenn 
meine Begabungen der Gemeinde helfen, 
bringe ich sie gerne ein. Aber zuerst geht es 
darum, den Puls abzufühlen. Zu schauen, was 
benötigt wird“, so Smith. „Meine Aufgabe ist 
es ja, andere zum Leuchten zu bringen. Ihnen 
den sicheren Raum zu geben, sich zu entfal-
ten. Daher nehme ich mich immer erstmal 
zurück“. Wenn er nicht gerade auf der Bühne 
steht, nutzt er freie Zeit, um Sport zu treiben 
oder mit seiner Familie und ihrem Hund spa-
zieren zu gehen. 
Außerdem schreibt er zur Zeit nebenbei an 
seiner Dissertation und hält Radioandachten 
im HR4. „Das macht großen Spaß, weil man 
Themen auf 90 Sekunden verdichten muss 
und ganz andere Leute erreicht als sonst. Das 
bringt mir total viel für das Predigt schrei-
ben.“

Bringt sicherlich frischen Wind in die Gemeinde: Pfarrer Patrick Smith. 
 Foto: Evangelischen St. Johannes Gemeinde

„Helfen Sie uns, den Menschen zu helfen“ – Flüchtlinge: Kreis und Kommunen 
schreiben an Scholz und Rhein und fordern neue Verteilung

Main-Taunus-Kreis (kez) – In einem Brief 
an Bundeskanzler Olaf Scholz und den hessi-
schen Ministerpräsidenten Boris Rhein haben 
der Main-Taunus-Kreis und seine Kommu-
nen eine Steuerung und Begrenzung des Zu-
zugs von Flüchtlingen und Reformen bei der 
Flüchtlingszuweisung gefordert. Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, stelle der Zuzug die 
kommunale Familie vor zahlreiche Belastun-
gen, die kaum noch zu schultern seien: „Das 
fängt bei der Unterbringung an und geht bei 
der sozialen Betreuung, der Integration und 
beim Kindergarten- oder Schulbesuch wei-
ter“. Die Strukturen mit engagierten Kom-
munalverwaltungen und ehrenamtlich Enga-
gierten sollten nicht „überfordert“ werden: 
„Helfen Sie uns, den Menschen zu helfen“, 
heißt es wörtlich in dem Appell.
In dem gleichlautenden Schreiben an Land 
und Bund wird die aktuelle Lage im Main-
Taunus-Kreis zusammengefasst, verknüpft 
mit Forderungen des Kreises und der Kom-
munen an Bund und Land. Unterzeichnet 
wurde der Appell von Cyriax, Erster Kreis-
beigeordneter Madlen Overdick, Kreisbei-
geordnetem Johannes Baron, außerdem von 
Bürgermeisterin Eva Söllner (Liederbach) 
und sämtlichen Bürgermeistern der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Die Inhalte wurden aktuell auch in einem Ge-
spräch von Cyriax und Overdick mit den Bür-
germeistern Klaus Schindling (Hattersheim), 
Dirk Westedt (Hochheim), Dr. Frank Blasch 
(Bad Soden), Alexander Immisch (Schwal-
bach) und Albrecht Kündiger (Kelkheim) 
bekräftigt. „Eine ernstzunehmende Integrati-
onsarbeit ist bei den aktuellen Zuzugszahlen 
kaum noch möglich“, warnt Overdick. „Das 
schrumpfende Wohnungsangebot gerät durch 
den Zuzug noch weiter unter Druck“, erläu-
tert Westedt. Blasch würdigt die Leistung 
der ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer, „aber 
wir geraten an unsere Grenzen.“ „Das Land 
darf uns nicht alleine lassen – sowohl bei der 
Unterbringung als auch der Integration“, fasst 
Kündiger zusammen. „Das ist für Schwalbach 
eine unglaubliche Herausforderung, da wir in 
Hessen die am drittdichtesten besiedelte Stadt 
sind“, erläutert Immisch. Es werde ein „poli-
tisches Problem auf den Rücken der Kommu-
nen abgewälzt“, so Schindling. Hattersheim 
jedenfalls werde keine Sporthalle schließen, 
um Flüchtlinge dort unterzubringen.
Wörtlich heißt es in dem Appell an Scholz 
und Rhein: „Steuern und begrenzen Sie den 
Zustrom an Flüchtlingen aktiv! Schauen Sie 
genau hin, wer unserer Hilfe bedarf und wer 
nicht! Führen Sie Menschen, die sich unrecht-
mäßig in der Bundesrepublik aufhalten, auch 
aktiv zurück, damit wir unsere Ressourcen 

für die einsetzen können, die wirklich unserer 
Hilfe bedürfen! Diesen Menschen mit großer 
Kraft und hohem Einsatz zu helfen, entspricht 
unserem Selbstverständnis und unserem Wer-
tekompass.“ Bund und Land sollten Gesetze 
konsequent anwenden und keine weiteren 
Anreize schaffen, „sich aus wirtschaftlichen 
Gründen auf den Weg in die Bundesrepublik 
zu machen.“
Derzeit lebten im Main-Taunus-Kreis etwa so 
viele Flüchtlinge wie die kleinste Gemeinde 
Liederbach Einwohner hat, heißt es in dem 
Schreiben. Der Main-Taunus-Kreis sei der 
nach der Fläche kleinste Kreis Deutschlands 
und habe ohnehin die zweithöchste Bevölke-
rungsdichte. Um in dieser Lage den Flücht-
lingszuzug zu bewältigen, seien Finanzhilfen 
durch Bund und Land „nur ein Teilaspekt“. 
Nötig sei vor allem eine Neuordnung der 
Flüchtlingszuweisungen. Der MTK habe als 
kleinster Landkreis kaum Flächen und Leer-
stand, um Flüchtlinge unterzubringen. Bei 
immer weiter wachsenden Flüchtlingszahlen, 
etwa neuerdings wieder durch Mieten von 
Hotels, seien trotz aller Anstrengungen der 
Kommunen bei der Unterbringung „die Ka-
pazitäten endlich“. Schon heute fänden viele 
ansässige Familien schwer adäquaten Wohn-
raum, diese Lage werde durch den Flücht-
lingszustrom noch verschärft.
Aber nicht nur bei der Unterbringung, son-
dern auch bei der Betreuung, bei den Integ-
rationskursen und in den Schulen kämen die 
Möglichkeiten trotz aller Bemühungen der 
Behörden und unzähliger Ehrenamtlichen 
„an ihre Grenzen“. Um die Lage zu bewälti-
gen, müsse in den Verwaltungen Personal ein-
gesetzt werden, das fachlich qualifiziert sein 
müsse, auf dem Arbeitsmarkt aber nur noch 
mit erheblichem Aufwand zu finden sei.
Hier das Schreiben an die Bundesregierung 
(ein gleichlautendes Schreiben ging an das 
Land) im vollen Wortlaut:
Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Scholz,
wir, die kommunale Familie des Main-Tau-
nus-Kreises, wenden uns heute wegen der 
erneut massiv gestiegenen Flüchtlingszahlen 
an Sie. In Ihrer Funktion als Regierungschef 
des Bundes richten wir einen dringenden Ap-
pell an die Bundesregierung.
Im Main-Taunus-Kreis, dem flächenmäßig 
kleinsten Landkreis Deutschlands, leben 
mittlerweile ca. 240.000 Menschen. Dies 
bedeutet, dass wir nach dem Landkreis Mett-
mann auch die zweithöchste Bevölkerungs-
dichte aller deutschen Landkreise haben.
Schon heute leben 8.599 Flüchtlinge in un-
serem Landkreis – unsere kleinste Gemeinde 
hat rund 8.700 Einwohner. Dies verdeutlicht, 
welche Anstrengungen Gemeinden, Städte 

und der Landkreis unternehmen, um diese 
Mammutaufgabe seit Jahren zu schultern – 
ohne Einschränkungen im gesellschaftlichen 
Leben, beispielsweise durch die Nutzung von 
Turnhallen, hinnehmen zu müssen. Wir se-
hen auch die zusätzlichen finanziellen Hilfen 
durch Bund und Land; diese sind bei der Un-
terbringung, Versorgung und Integration der 
Menschen aber nur ein Teilaspekt.
Aktuell mieten wir wieder Hotels und private 
Unterkünfte an, um die Lage zu bewältigen. 
Doch machen wir uns nichts vor: Bei immer 
weiter anwachsenden Fluchtbewegungen 
sind unsere Kapazitäten endlich. Schon heute 
finden viele ansässige Familien nur noch sehr 
schwer adäquaten Wohnraum, diese Lage am 
Wohnungsmarkt verschärft sich massiv durch 
die Fluchtbewegungen. Die Verteilung der 
Flüchtlinge trägt ihren Teil zur Verschärfung 
der Situation bei. Diese erfolgt nach Einwoh-
nerzahl und wirtschaftlicher Leistungsfähig-
keit des Landkreises. Als kleinster Landkreis 
– mit der zweithöchsten Bevölkerungsdichte 
Deutschlands und zudem in einer prosperie-
renden Region liegend – erhalten wir relativ 
hohe Zuweisungen. Wir haben jedoch kaum 
Flächen beziehungsweise Leerstand, welche 
wir für die Unterbringung heranziehen könn-
ten. Das Kriterium der Fläche sollte sich 
dringend in der Verteilung widerspiegeln.
Doch mit der Unterbringung fängt die Arbeit 
erst an. Wir, d.h. staatliche Einrichtungen auf 
kommunaler Ebene und unzählige ehrenamt-
lich Tätige vor Ort, stellen Betreuung, Schul-
plätze und Integrationskurse zur Verfügung, 

aber auch hier kommen die Möglichkeiten an 
ihre Grenzen. Mittlerweile haben wir alleine 
2.597 Minderjährige bei uns aufgenommen. 
Im Hinblick auf die Aufnahme von Geflüch-
teten müssen wir in unseren Ämtern Personal 
einsetzen, das entsprechend fachlich quali-
fiziert sein muss. Es gelingt häufig nur noch 
mit erheblichem Aufwand, dieses auf dem 
Arbeitsmarkt zu finden. Der Fachkräfteman-
gel schränkt unsere Fähigkeiten dabei zuneh-
mend ein.
Daher der eindringliche Appell: Steuern und 
begrenzen Sie den Zustrom an Flüchtlingen 
aktiv! Schauen Sie genau hin, wer unserer 
Hilfe bedarf und wer nicht! Führen Sie Men-
schen, die sich unrechtmäßig in der Bundes-
republik aufhalten, auch aktiv zurück, damit 
wir unsere Ressourcen für die einsetzen kön-
nen, die wirklich unserer Hilfe bedürfen! Die-
sen Menschen mit großer Kraft und hohem 
Einsatz zu helfen, entspricht unserem Selbst-
verständnis und unserem Wertekompass.
Helfen Sie uns durch konsequente Anwen-
dung von Gesetzen, um der aktuellen Lage 
gerecht zu werden und setzen Sie keine weite-
ren Anreize, sich aus wirtschaftlichen Grün-
den auf den Weg in die Bundesrepublik zu 
machen.
Seit Jahren helfen wir vielen Menschen, hier 
in Sicherheit zu leben. Dies schaffen wir 
durch den unglaublichen Zusammenhalt der 
kommunalen Familie und der vielen Helfer 
vor Ort.
Bitte überfordern Sie diese Strukturen nicht.
Helfen Sie uns, den Menschen zu helfen.
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In tiefer Trauer nimmt 

die Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Münster 
Abschied von ihrem Kameraden

Hans-Jürgen Blees
* 4. 2. 1947             † 11. 1. 2023

Oberfeuerwehrmann

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet 
und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Deine Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Münster

 Ein erfülltes Leben hat sich vollendet. 
In lieber Erinnerung nehmen wir Abschied von 

Gisela Kupfer-Hartmann 
geb. Stumpf 

 

* 16.3.1939         † 19.1.2023 
 

Susanne und Peter 
Thomas und Tanja 

sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 7. Februar 2023 um 11.30 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Kondolenzanschrift: 
Thomas Kupfer, Von-Reifenberg-Straße 12, 56235 Ransbach-Baumbach 

„Die Bande der Liebe werden mit dem Tod  
nicht durchschnitten.“ 

Thomas Mann

Kurz nach dem Tod unseres geliebten Vaters und Großvaters  
verstarb im Alter von 93 Jahren nun auch unsere geliebte Mutter  

und Großmutter 

Anneliese Helene Diehl
geb. Rogalla

* 18. 6. 1929            † 10. 1. 2023

In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Sonja und Hamid Zadran mit Sarmina und Rana
Ulrike und Mathias Gaiser mit Julius, Johanna und Jakob 

Die Trauerfeier findet am 1. Februar 2023 im engsten Familienkreis statt. 

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an den  
Hospiz-Verein Kelkheim e.V., IBAN: DE44 5019 0000 6000 5115 85,  

BIC: FFVBDEFF, Frankfurter Volksbank, Verwendungszweck: „Anneliese Diehl“. 

„Beileid zeigt Mitgefühl,
Mitgefühl hilft in Trauer,

Trauer braucht Stille, 
In Stille kommt Gedenken,

Beim Gedenken entsteht Ruhe,
In Ruhe erwacht die Erinnerung,

Die Erinnerung gibt Trost,
Aus Trost wird Kraft, 

Aus Kraft entsteht Hoffnung.“ 

Jürgen Besier  
(Bimbo) 

1955 – 2022

Wir möchten uns bei allen, 
die ihre Verbundenheit  

und Anteilnahme in so vielfältiger Weise  
zum Ausdruck brachten, bedanken. 

Besonderen Dank an Frau Müller,  
die in dieser Situation die passenden Worte fand. 

Gaby, Michelle & Uli

 

Danksagung 
 

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, die 
uns in den schweren Stunden des Abschieds 
von unserer lieben 

 

Gisela Erdmann 
geb. Drilltzsch 

 

durch stillen Händedruck, liebevoll ge-
schriebene und gesprochene Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen entgegengebracht 
wurde, möchten wir uns bei allen herzlich 
bedanken. 

 

In liebevoller Erinnerung 
Rosi Drilltzsch 

Christel Drilltzsch 
Anett Erdmann 

im Namen aller Angehörigen 
 

Jena, im Januar 2023 
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Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 
geliebten Menschen gehen zu lassen. 
Mit einer Traueranzeige teilen Sie 
Ihren Schmerz, finden Halt bei 
Freunden und nehmen würdig Abschied.
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Die Nähe der
Familie hilft

RONALD McDONALD HAUS  
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Stefan Schönrich
* 27. Juni 1959            † 17. Januar 2023

Die Schulgemeinde des Privatgymnasiums Dr. Richter trauert um

Tief bewegt müssen wir Abschied nehmen von unserem 
sehr geschätzten Kollegen und Lehrer. Herr Schönrich war 
von 1988 bis zuletzt als engagierter Lehrer an unserem 
Gymnasium tätig.

Sein Einsatz für die ihm anvertrauten Schülerinnen und 
Schüler und seine hohe fachliche Qualifikation werden wir 
in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Stiftungsvorstand, Schulleitung, Kollegium, Schülerinnen, Schüler und Elternschaft 
des Privatgymnasiums Dr. Richter in Kelkheim/Taunus

Unser Herz ist voller Traurigkeit über den Tod meiner lieben Frau, unserer guten
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Otilde Westenberger
geb. Hoppe

* 11.1.1945     † 15.1.2023

Dankbar für die Zeit, die wir miteinander verbringen durften.
Willi

Nicole, Sandra und Joachim
Marco, Patrick und Ann-Kathrin

Meine Frau spendete bereits zu Lebzeiten ihren Körper
der Goethe Universität Frankfurt.

65779 Kelkheim, Parkstraße 41

Unser Herz ist voller

Otilde

Dankbar für
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Theater in der Eichendorffschule:  
„The Fair Maid of the West oder Eine abenteuerliche Liebe“

Kelkheim (tub) – So karg die Bühne, umso 
beseelter und geradezu stürmisch der Auftritt: 
Mit „The Fair Maid of the West oder Eine 
abenteuerliche Liebe“ hat sich die Theater-AG 
der Eichendorffschule in Kelkheim am ver-
gangenen Sonntag im Theatersaal der Schule 
zu neuem Leben nach Corona erweckt. Das 
Stück aus der Feder von Thomas Heywood, 
eines Zeitgenossen William Shakespeares, 
ist eine Entdeckung von Brigitte Hofmeister-
Zey, die die Theater AG von 1981 bis Ende 
des vergangenen Jahres geleitet hat.

Drama um Liebe und Glück
Sie hat das Stück nicht nur aus dem gesun-
kenen Fundus der englischen Theaterwelt ge-
holt, sondern ihr Ehemann Detlef Hofmeister 
hat es auch ins Deutsche übertragen. So war 
das, was sich am vergangenen Sonntag auf 
der Bühne der Eichendorffschule entfaltete, 
nichts Geringeres als die deutsche Erstauf-
führung dieses Dramas um Liebe, Glück, ein 
erfolgreiches Leben und nicht zuletzt die Eh-
re und damit die Selbstachtung von Mann und 
Frau, die sich mit Selbstüberwindung und To-
desmut in das Gedächtnis der Welt eintragen.
Doch der Premieren nicht genug: Mit dem 
ersten Auftritt der „Fair Maid of the West“ 
hat der neue Leiter der Truppe, Maximilian 
Rübner, sein Debüt als Regisseur gegeben – 
und zugleich eine der Hauptrollen eingenom-
men. Eigentlich hätte die Premiere schon vor 
drei Jahren stattfinden sollen. Doch die Co-
ronapandemie hat auch hier ein Intermezzo 
bewirkt, das trotz einer Dauer von drei Jahren 
den Elan der Theatertruppe nicht geschmälert 
hat.
Im Gegenteil: Die Darsteller, inzwischen 
gar keine Schüler mehr, haben ihr Abitur 
gemacht, eine Ausbildung oder Studium be-
gonnen und stehen zum Teil schon vor dem 
Abschluss. Was Zeit genug binden mag, aber 
nicht so viel Zeit, dass die Bretter, die die 
Welt bedeuten können, vergessen oder abge-
schrieben wären.
Noch während der Coronapause haben sie 
sich per Videokonferenz zusammengesetzt, 
über das Stück gesprochen und begonnen, 
Szenen einzustudieren. Und als sich das Qua-
rantäneregime zu lockern begann, konnte die 
Probenarbeit in der Aula, dem Aufführungs-
ort des Stückes, wieder aufgenommen wer-
den.

Allen Versuchungen widerstanden
Die „fair maid“ dieser abenteuerlichen Lie-
be ist Bess Bridges, die sich vielleicht nicht 
höherer Abstammung rühmen kann, aber 
gerühmt wird wegen ihrer Schönheit, ihres 
überwältigenden Charmes und ihrer legen-
dären Tugendhaftigkeit. Die denn auch auf 
schwerste Probe gestellt werden soll, welche 

ein Leben im 17. Jahrhundert zu bieten hatte. 
Bess arbeitet in einer Taverne in Plymouth, 
wo einer der Gäste, Spencer, so unsterblich in 
sie verliebt ist, dass er einen anderen Gast, der 
Bess beleidigt, in aufwallendem Affekt beim 
Duell mit dem Degen tötet.
Um der Bestrafung – Duelle waren damals 
schon verboten – zu entgehen, muss er fliehen 
und nimmt ein Schiff gen Übersee. Er bittet 
Bess, die seine Zuneigung erwidert, seine 
Weinstube in dem Örtchen Foy zu überneh-

men. Die treue Bess geht das Wagnis ein, das 
Lokal mit seinen nicht zimperlichen Gästen 
zu betreiben. Eine erste Bewährungsprobe 
ihrer Tugend und Standhaftigkeit in einem 
Leben mit strapaziösen Sitten lässt nicht lan-
ge auf sich warten. Ein Gast namens Rauh-
bein, der sich rühmt, mit seiner Lebensweise 
seinem Namen alle unrühmliche Ehre zu er-
weisen, glaubt, dass Bess ihm nur willfahren 
könne. Doch weit gefehlt. Die tapfere Bess 
nimmt die Herausforderung an in der Ge-
wissheit, dass Großsprecher letztlich Feiglin-
ge sind. So verkleidet sie sich als Mann, stellt 
das Rauhbein, und es gelingt ihr, den Unhold 
so sehr zu erniedrigen, dass er zu ihrem Ge-
folgsmann mutiert. 
Unterdessen kehrt Goodlack, der Kapitän des 
Schiffes, das Spencer auf die Azoren gebracht 
hat, zurück und überbringt Bess die Bot-
schaft, dass ihr geliebter Spencer ums Leben 
gekommen ist. Worin er sich täuscht. Zwar ist 
Spencer bei einem Gefecht schwer verwundet 
worden, hat aber die Verletzungen überstehen 
können. Goodlack ringt derweil mit seinem 

schlechten Gewissen als Überbringer der 
schlimmen Todesnachricht. Denn nun will 
er seinerseits versuchen, ob sich Bess versu-
chen lässt. Und das aus purer Gewinnsucht: 
Spencer hatte Bess als seine Erbin eingesetzt, 
wenn sie ihm treu bis in den Tod bliebe. Wenn 
nicht, sollte das Erbe an Goodlack übergehen. 
Doch Bess besteht auch diesen Test und er-
ringt Goodlacks Bewunderung. Ihre Tugend 
zeigt sich nun umso berührender, als sie das 
überlassene Vermögen dafür einsetzt, ein 

Schiff anzuheuern, mit dem sie den Leich-
nam des Geliebten nach England holen will.
Unterdessen ist Spencer die Flucht nach Ma-
rokko gelungen. Der Zufall (des in Abenteu-
erfantasien verstrickten Stückeschreibers) 
will es, dass es Bess und ihre Crew als Schiff-
brüchige nach Fez verschlägt – dorthin, wo 
Spencer inzwischen eingetroffen ist. Mullis-
heg, Sultan von Fez, wird die Kunde von der 
unbeschreiblich schönen Bess überbracht. Er 
entbrennt in Liebe zu der Fremden und will 
sie zu seiner Geliebten machen – aber auch er 
vergeblich: Bess bleibt sich und ihrem Spen-
cer treu. 
Die beiden kommen denn auch wieder zusam-
men, aber neues Unheil lässt nicht lange auf 
sich warten. Tota, Mullishegs Gemahlin, will 
nicht zurückstehen und begehrt Spencer. Ein 
Intrigengewirr entsteht, mit dem die marok-
kanischen Gastgeber ihre amourösen Ziele 
zu verwirklichen suchen. Aber die englischen 
Gäste verstehen es, das Intrigenspiel auf die 
Spitze zu treiben: In dunkler Nacht bringen 
sie Mullisheg und Tota zusammen, die in ih-
rem Liebesrausch glauben, eine unvergleich-
liche Nacht mit den Angebeteten zu erleben. 
Jetzt geht es darum zu entkommen. Bess und 
Goodlack gelingt die Flucht auf das Schiff, 
doch Spencer wird vom Großwesir, Pascha 
Joffer, gefasst. Spencer kann den Großwesir 
überzeugen, ihn freizugeben, damit er sich 
von Bess verabschieden kann. Er verspricht 
Joffer, unter allen Umständen zurückzukeh-
ren – was er denn auch einhält. Obwohl ihn 
Bess und Goodlack anflehen, das Geschenk 
der Freiheit zu nutzen, um sich in Sicherheit 
zu bringen. Doch die Verpflichtung seines 
Ehrenworts ist Spencer so heilig bindend, 
dass er, obwohl immer noch unsterblich in 
Bess verliebt, in die Hände von Joffer zurück-
kehren will. 
Der verschlungenen Pfade dieser abenteuer-
lichen Geschichte nicht genug: Dem Stücke-
schreiber Heywood fällt noch eine weitere 
Volte ein, die sich überschlagenden Wechsel-
fälle dieser Abenteuer zu steigern: Bess und 
Goodlack machen ihrerseits kehrt, um dem 
Sultan von Fez ihr Leben für das von Spencer 
anzubieten. So viel Edelmut und Opfersinn 
überwältigt den Sultan. Er kann nicht anders, 
als seinen englischen Gästen die Freiheit zu-
rückzugeben. Und er beschenkt sie obendrein 
orientalisch üppig. Das Abenteuer aus unend-
lich vielen Gefahren und lebensbedrohlichen 
Wechselfällen findet sein glückliches Ende. 
Thomas Heywood hat seinem Namen, ein in-
geniöser Erfinder von Theaterschicksalen zu 
sein, alle Ehre gemacht und das Genre der so-
genannten „Mantel- und Degen-Komödien“ 
um ein Glanzstück erweitert.

Ein eingespieltes Team
Solche Dramen der ewigen Liebe entfalten 
sich immer in wechselvollsten Abenteuern 

vor exotischer Kulisse – in der Aula der Ei-
chendorffschule als grandios gespieltes Lei-
denschaftspanorama, das auf üppige Ausstat-
tung aus naheliegenden Gründen verzichten 
muss. Schülertheater kann keine Hollywood-
Perspektive bieten. Doch umso besser, umso 
überzeugender die schauspielerische Leistung 
der jungen Truppe, umso gewinnender ihr 
Spirit und die Begeisterung am darstellenden 
Spiel, das sich im Kontrast zu den kaum ge-
schmückten Theaterbrettern umso mächtiger 
entfaltet. Kein Wunder, dass das Publikum 
begeistert Beifall klatschte, dankbar für die-
sen bewegenden Theaterabend.
Neben Maximilian Rübner, dem Leiter der 
Theater-AG, der den Sultan gibt, sind Nico-
la Krug als Bess Bridges, Sebastian Rübner 
als Spencer, Kevin Klein als Kapitän Good-
lack und ferner Jasmin Spielmann zu nennen, 
die mal die Dienerin Clare, mal eine um ihre 
Worte ringende Pförtnerin gibt. Außerdem 
Rauhbein Jago Ecknig, Lukas Stöhr als Pa-
scha Joffer sowie Daniel Schwingel, der gleich 
fünf Rollen – zum Beispiel als Chirurg, Ban-
dit oder Henker – übernommen hat, und last 
but not least Isabell Reiter als Königin Tota. 
Aber auch wiederum Brigitte Hofmeister-Zey 
für ihren Einfallsreichtum bei der Dramatur-
gie, Kathrin Schneider für die stilgerechten 
wundervollen Kostüme und die vielen jungen 
Frauen und Männer bei der Gesamtgestal-
tung und technischen Bewältigung dieser ein-
drucksvollen Inszenierung. Einen besonderen 
Auftritt hat überdies Martin Eichler, der nicht 
nur die begleitende Musik komponierte, son-
dern auch als Chorus wie in der griechischen 
Tragödie die rasant fortschreitende Handlung 
in ihren Zeitsprüngen und Ortswechseln dra-
matisch zusammenfasst. 
Besonders freut sich AG-Leiter Rübner auch 
darüber, dass Nachwuchs aus der Schü-
lerschaft bereitsteht, in künftige Rollen zu 
schlüpfen und dieses Mal auch bei der Bedie-
nung der Technik eine unverzichtbare Rolle 
spielt. Ihre Bedeutung weiß Rübner nicht zu-
letzt deshalb richtig einzuschätzen, als er sel-
ber als Schüler der Theater-AG bis zu seinem 
Abitur 2008 angehörte. Und der AG seither 
verbunden blieb, auch wenn er inzwischen, 
nach dem Studium, als Gewerbekundenbera-
ter einer Sparkasse arbeitet. 

Weitere Termine
Die „Fair Maid of the West” wird noch zwei-
mal zu sehen sein: am Samstag, 28. Januar, 
um 19 Uhr in der Eichendorffschule sowie am 
Sonntag, 29. Januar, um 16 Uhr.
Die Theater-AG empfiehlt, Karten entweder 
über das Internet (www.theater-kelkheim.
de) oder telefonisch unter der 06195-9944182 
zu bestellen. Die Karten kosten zehn Euro. 
Schüler und Studenten zahlen sechs Euro, an-
gemeldete Schülergruppen fünf Euro je The-
atergast.

Bess muss sich der Avancen des Sultans von Fez erwehren. Fotos: Ackermann

Spencer (li.) muss sich im Duell beweisen. 
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Pflichtaufgaben erfüllt: TSG Münster gewinnt Derbys in Eppstein
Kelkheim (kez) – Nach den überzeugenden 
Heimspielauftritten zum Rückrundenauftakt 
standen für die Erste und Zweite der TSG 
Münster am vergangenen Wochenende die 
Auswärtsderbys gegen die HSG EppLa auf 
dem Programm. Die Vorzeichen konnten in 
beiden Spielen unterschiedlicher nicht sein, 
standen doch die Mannschaften der HSG Ep-
pLa sowohl in der Landesliga als auch in der 
Bezirksoberliga im Tabellenkeller und erwar-
teten mit den Mannschaften der TSG Münster 
Spitzenteams der jeweiligen Ligen. Die Rol-
len waren klar verteilt: Auswärtssiege waren 
in dieser Konstellation eine Pflichtaufgabe 
für die Teams von Trainer Daniel Wernig und 
Christian Albat. 
Pflichtaufgabe erfüllt. Besser lässt sich das 
Spiel der Landesligamannschaften nicht zu-
sammenfassen, denn was den Zuschauern im 
Schul- und Sportzentrum Bienroth in Epp-
stein geboten wurde, riss den aktuell WM-
verwöhnten Handballfan nicht gerade von 
den Sitzen. Und da die TSG Münster von der 
ersten Minute an keinen Zweifel aufkommen 
ließ, wohin die Reise der zu vergebenden zwei 
Punkte gehen würde, war auch von Spannung 
an diesem Abend keine Spur. Nach einem 
verwandelten Strafwurf von Patrick Weber 
ging die TSG in der 5. Spielminute schnell 
mit 4:1 in Führung. Ohne großartig zu glän-
zen, wurden die Angriffe konzentriert zu En-
de gespielt, und da die von Klaudio Hranjec 
lautstark organisierte Abwehr konsequent die 
Räume eng hielt, spiegelten sich die Kräfte-
verhältnisse schnell auf der Anzeigetafel wi-
der. Einzig durch einige schnell vorgetragene 
Einzelaktionen vermochte die Spielgemein-
schaft aus Eppstein und Langenhain immer 
wieder zum Torerfolg zu kommen. Da aber 
der Versuch der Gastgeber, den Münsterer 
Gästen mit teils unterschiedlichen Deckungs-
varianten das Leben schwer zu machen, nicht 
den erhofften Erfolg zeigte, konnte die Mann-
schaft um TSG-Kapitän Sebastian Jacobi den 
Vorsprung weiter ausbauen. Mit einem bereits 
vorentscheidenden 13:19 ging es für beide 

Mannschaften in die Halbzeitpause. In der 
zweiten Halbzeit änderte sich nichts an der 
Überlegenheit des Oberligaabsteigers. Doch 
ohne besonders gefordert zu sein, schlichen 
sich immer wieder technische Fehler ins Spiel 
der Münsterer ein, die zudem im Angesicht 
des sicheren Sieges auch einige klarste Tor-
gelegenheiten ausließen. Am Ende verbuchte 
die TSG Münster einen völlig verdienten und 
zu keiner Zeit gefährdeten 25:34-Auswärtser-
folg. „Wir müssen nicht in jedem Spiel glän-

zen. Solche Spiele muss man auch einfach 
mal mitnehmen. Zwei Punkte gewonnen und 
die Tabellenführung verteidigt“, zog Trainer 
Daniel Wernig ein durchaus zufriedenes Fa-
zit. „Vor allem haben wir keine Verletzungen 
zu beklagen. Angesichts der vor uns liegen-
den nächsten Spiele ist mir das besonders viel 
wert. Bereits im nächsten Heimspiel gegen 
den TV Idstein werden die Jungs mehr ge-
fordert sein“, so der Trainer weiter. Da auch 
die zweite Mannschaft der TSG Münster von 

Trainer Christian Albat das direkt im An-
schluss angepfiffene Spiel der Bezirksober-
liga ebenso deutlich und dominierend mit 
24:36 für sich entscheiden konnte, endete das 
Derbywochenende gegen die HSG EppLa 
sehr erfolgreich für die Münsterer Handbal-
ler. Mit dem bisherigen Saisonverlauf und der 
Entwicklung im Herrenbereich zeigt man sich 
zufrieden bei der TSG. Die Aufgaben in den 
kommenden Wochen aber werden nicht ein-
facher.

Sorgte auch mit seinen 12 Treffern  für klare Verhältnisse in Eppstein: Patrick Weber (42, TSG Münster) Foto: TSG Münster

Wechsel in der Abteilungsleitung  
Turnen/Leichtathletik der TSG

Kelkheim (kez) – Alexandra Kreutel über-
nimmt die Abteilungsleitung Turnen/Leicht-
athletik von Kirsten Kircher, die seit knapp 
zehn Jahren die mitgliederstärkste Abteilung 
des Vereins führte. Auf der außerordentlichen 
Abteilungsjahreshauptversammlung am 16. 
Januar bedankten sich Peter Schreiber, Ers-
ter Vorsitzender der TSG, und das Vorstand-
steam der Abteilung für Kirsten Kirchers 
Engagement und würdigten anerkennend die 
Entwicklungen und großen Erfolge der Abtei-
lung unter ihrer Führung. Sie wird dem Ver-
ein als Übungsleiterin im Bereich Reha-Sport 
erhalten bleiben.
Alexandra Kreutel, Diplom-Sportlehrerin und 
seit einigen Jahren ehrenamtlich als Trainerin 
sowie als stellvertretende Sportwartin in der 
Abteilung tätig, wurde einstimmig als Nach-
folgerin gewählt. „Ein Hauptanliegen wird es 
sein, die ehrenamtliche Strukturen zu stärken 
und engagierte Übungsleiterinnen und -lei-
ter sowie Trainerinnen und Trainer für den 
Übungsbetrieb zu gewinnen“, so beschreibt 
sie die Herausforderungen der kommenden 
Jahre, die das eingespielte Vorstandsteam der 
Abteilung (Sandra Naumann, Andrea Wolf, 
Susanne Gack-Beckmann, Anette Eberhard, 
Monika Sachs, Sabine Schuldheis, Heiko 
Schmidt und Patrick Kaupert) angehen möchte.

Kirsten Kircher (re.) gibt den Staffelstab wei-
ter an Alexandra Kreutel. Foto: TSG

„Back to the roots“ – das besondere 
Zeltcamp für junge Umweltbewegte

Hessen (kw) – Die BUNDjugend Hessen 
lädt alle umweltinteressierten Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen zwischen 14 und 27 
Jahren zum großen Eine-Erde-Camp vom 25. 
August bis 1. September in die Burgruine 
Lißberg (Wetteraukreis) ein. 
Das 12-köpfige Vorbereitungsteam verspricht 
eine unvergessliche Woche mit spannenden 
Workshops und Experimentierfeldern zum 
Mitdenken und Diskutieren, kreativ sein, sich 
bewegen und sich ausprobieren. Seit 16 Jah-
ren wird das Eine-Erde-Camp angeboten und 
für viele ist das Camp das Jahreshighlight 
und die Gelegenheit, um Kraft und Motiva-
tion für eigenes Engagement zu schöpfen und 
sich mit anderen dazu entspannt austauschen 
zu können.
Dieses Jahr lautet das Schwerpunktthema 
„Back to the roots“ – das junge Vorberei-
tungsteam stellt fest, dass in fast allen indus-
triell geprägten Gesellschaften Natur mehr 

und mehr aus dem Blickfeld verschwindet. 
Dabei handele es sich angesichts der Globali-
sierung um ein weltweites Phänomen. „Back 
to the roots“ – Sind wir zu weit von unserer 
Lebensgrundlage abgekommen? Was sind 
Natur und Umwelt heute? Und wie gestalten 
wir ein nachhaltiges Leben auch in der Stadt? 
Wie kommen wir zurück zu unseren Wur-
zeln? Dazu und zu vielen anderen Themen 
gibt es inhaltliche, kreative und auch aktive 
Workshops. Lagerfeuerabende, spannende 
Begegnungen, Musik und Tanz tragen bei 
zur ganz besondere Camp-Atmosphäre. Ein 
Küchenteam sorgt mit ökologisch angebau-
ten Lebensmitteln für leckere Camp-Verpfle-
gung. Das Camp kostet für die Woche inklu-
sive Vollverpflegung 140 Euro. 
Nähere Informationen und die Online-An-
meldung sind zu finden unter: www.erde-
retten.de oder www.bundjugendhessen.de. 
Telefon 069-67737630.

 Bild: BUNDjugend Hessen

Bau eines Fuß- und Radweges  
im Arboretum

Main-Taunus-Kreis (kez) – Das Forstamt 
Königstein teilt mit, dass seit dem 26. Januar 
die Arbeiten zur Anlage eines Fuß- und Rad-
weges entlang des alten Flugplatzgeländes im 
Arboretum Main-Taunus laufen.
Das Forstwegesystem im Arboretum wird in 
den kommenden Wochen weiter verbessert: 
Ein neuer Fuß- und Radweg mit circa 700 
Metern Länge wird südwestlich entlang des 
ehemaligen Hangar angelegt. Er beginnt we-
nige Meter vom Waldhaus entfernt und ver-
läuft am Rand der Waldgesellschaft 36 und 
eines Ackers weiter durch ein Sukzessions-
gehölz und entlang des Hangargeländes in 
Richtung Schwalbach/Sulzbach. Damit wird 
die Verbindung zwischen der Straße „Am 
weißen Stein“ und dem „Sossenheimer Weg“ 
deutlich verbessert

„Diese Wegeführung wird für die Erholungs-
suchenden eine Bereicherung und in heißen 
Sommertagen durch die Schattenwirkung der 
umliegenden Baumbestände eine echte Alter-
native sein für den bisherigen Hauptweg, der 
am Gesteinslehrpfad entlangführt“, sagt Ina-
Maria Schulze, Stellvertretende Leiterin des 
Forstamtes Königstein/HessenForst.
Für diese Arbeiten werden zunächst einzelne 
Bäume am Beginn und Ende der Teilstrecke 
entnommen. Anschließend erfolgt mit Hilfe 
eines Baggers die Anlage eines Leitungsgra-
bens für die Verlegung von Versorgungslei-
tungen. Nach Herstellung der Versorgungs-
leitungstrasse wird dann der neue Rad- und 
Fußweg in sandwassergebundener Bauweise 
gebaut und passt sich damit optimal in das 
vorhandene Wegenetz ein.
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Stellenmarkt
Aktuell

Mitarbeit in unserem Sekretariat in Teilzeit
(8–10 Stunden/Woche) gesucht, vorwiegend für die

Nachmittags- und Abendstunden.

Tel.: 06174-9117600Die Gemeinde Glashütten, Hochtaunuskreis,  
sucht zum nächstmöglichen Termin einen 

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für den Bürgerservice

***
Sachbearbeiter (m/w/d)  

für das Bauamt

***
Auszubildenden (m/w/d)  

zum Verwaltungsfachangestellten
Die Bezahlung erfolgt nach TVöD. Weitere Informationen  

zu den aktuellen Stellenausschreibungen erfahren Sie unter 
www.gemeinde-glashuetten.de

GEMEINDE GLASHÜTTEN HOCHTAUNUS

Design und Luxus für Deinen Erfolg!

Dein neuer Arbeitgeber Zimmer + Rohde, seit vier Generationen in Familienbesitz, zählt zu 
den führenden Interieur Design Firmen Europas. Durch unser innovatives, hochwertiges und 
exklusives Design, genießen wir weltweit vollstes Vertrauen. Als international agierendes 
Unternehmen schätzt man unsere Kreativität und Kompetenz im Bereich der modernen 
Einrichtung. Wenn auch Du mit uns Erfolgsgeschichte schreiben möchtest, nach persönlicher 
Weiterentwicklung suchst und Geschick im Umgang Menschen hast, dann bist Du bei uns 
vollkommen richtig!

Zum 01. September 2023 suchen wir

2 Auszubildende (m/w/d)
Kau� eute für Büromanagement
Bei uns erhältst du eine quali� zierte Ausbildung auf interessanten und vielseitigen Gebieten, 
wie z.B. Auftragssteuerung, Einkauf, Marketing, Mustermanagement und Rechnungswesen. 
Wir werden dich umfassend betreuen. Durch unsere internationale Tätigkeit sind 
Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert. Wenn Du ein Teamplayer bist, passt Du zu uns. 
Als Abschluss erwarten wir einen Abschluss der Höheren Handelsschule oder Abitur.

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung an unsere Personalabteilung.

ZIMMER + ROHDE GmbH
Zimmersmühlenweg 14–18 | 61440 Oberursel/Frankfurt
Tel. 06171 / 632-02 | b.wick@zimmer-rohde.com
www.zimmer-rohde.com
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Suchen
Wir suchen eine 

Reinigungskraft für unsere 
Büroräume auf 450,- € Basis.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Firma Dieter Maurer GmbH, 
Bad Soden, Tel.: 06196-21116

Welcher rüstige Rentner 
möchte sich 

beim Spazierengehen 
Geld verdienen?

Wir suchen dringend Verteiler für die

in Festanstellung oder auch nur ab und zu!

Bitte melden Sie sich unter
Traeger-KEZ@hochtaunus.de oder

anzeigen@druckhaus-taunus.de
06174 9385-40 + 41

Immer 
informiert!

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim (Taunus) • www.DeutscheRondo.de
Mail@DeutscheRondo.de • Telefon 0 61 95/98 10 -100 • Fax 0 61 95/98 10 -111

Als mittelständisches Familienunternehmen in
Kelkheim (Taunus) produzieren wir seit über 50 Jahren
Druckprodukte, Faltschachteln und Verpackungen für
Pharmazie, Kosmetik und Industrie.

Wir suchen

Buchhalter/in (w, m, d)
(Teilzeit oder Aushilfe)

Ihre Aufgaben: 
• Belegbuchung, Kontenabstimmung
• Zahlungs- und Mahnabläufe
• Lohndatenerfassung 
• Steuer- und SV-Anmeldungen
  
Ihre Fähigkeiten:
• fundierte Kenntnisse in Buchhaltung 
• möglichst Erfahrung mit Datev 
• gute Kenntnisse in Word und Excel 
• strukturiertes, selbstständiges Arbeiten, 
 gute Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit
   
Wir bieten: 
• einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Bezahlung 
 in einem kleinen Team mit netten Kollegen

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 

Zum Goldenen Löwen – Hotel-Restaurant
Alte Königsteiner Straße 1 · 65779 Kelkheim · Tel. 06195 99070

E-Mail: info@zumgoldenenloewen.de

Ab sofort gesucht als Minijob

– Spüler (m/w/d)

– Fahrer (m/w/d)

Zwischenbilanz: Rund 300 Familien nutzen 
pro Jahr das Angebot „Babylotse MTK“

Main-Taunus-Kreis (kez) – Eine positive 
Zwischenbilanz des Programms „Babylotse 
MTK“ hat der Main-Taunus-Kreis gezogen. 
Wie Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt, 
erhalten alle Familien und werdenden Fa-
milien das Angebot in Zusammenarbeit mit 
der Fachstelle „Frühe Hilfen“, dem Kranken-
haus Bad Soden und dem Kinderschutzbund 
Frankfurt. Eine Babylotsin berät dabei Fami-
lien in allerlei Fragen rund um die Neugebo-
renen. „Der Bedarf ist da“, fasst Kinder- und 
Jugenddezernent Fink zusammen: „Mit dem 
Babylotsen-Projekt bieten wir eine kostenlose 
wohnortnahe Hilfe für junge Familien“.
Die Unterstützung wird von der Babylotsin Co-
rinna Schlotter in der Geburtsklinik Bad Soden 
geleistet. Die Pädagogin mit dem Fachzertifi -
kat Babylotse umreißt ihre Aufgaben so: „Im 
Krankenhaus treffe ich viele Familien, für die 
das Leben mit dem Neugeborenen eine große 
Umstellung ist – schlafl ose Nächte, Wegfall der 
Strukturen und Kontakte des Arbeitslebens, 
neue Verantwortungen. Da ist es mir wichtig, 
dass sie genau wissen, wo sie möglichst wohn-
ortnah Kontakte zu anderen Eltern und Infor-
mationen zum Schlafen, zur Ernährung und al-
len Themen des Babyalltags bekommen.“ Fink 

zufolge sei gerade die Vernetzung ein wichtiger 
Schwerpunkt des Angebots.
Nach Angaben des Kinderschutzbundes 
Frankfurt haben im Jahr 2021 insgesamt 310 
Familien das Angebot genutzt, im noch laufen-
den Jahr sind es rund 280. Das seien ein Viertel 
bis ein Drittel aller Geburten. Häufi ge Themen 
seien die Strukturierung des Alltags mit dem 
Neugeborenen, das persönliche Netzwerk etwa 
mit Eltern-Kind-Treffs, medizinische Versor-
gung und Gesundheitsförderung und Behör-
denangelegenheiten. Rund ein Drittel der Fa-
milien lebten in fi nanziellen Notlagen.
„Jedes Baby hat nur eine einzige Chance für 
einen guten Start“, unterstreicht Nicola Kü-
pelikilinc, die für den Kinderschutzbund das 
Programm leitet. Deshalb sei es auch so wich-
tig, das Angebot zu nutzen. Dessen Wert wer-
de auch durch bundesweite wissenschaftliche 
Erhebungen bestätigt, nach denen mehr als 
ein Viertel der Familien zusätzlichen Bedarf 
an Informationen und Unterstützung haben.
„Die Beratung setzt direkt da an, wo die Ba-
bys auf die Welt kommen“, erläutert Fink. 
„Das bedeutet: keine Wege, keine Wartezei-
ten.“ Die Zusammenarbeit mit den Varisano-
Kliniken, dem gemeinsamen Verbund der 

Krankenhäuser Bad Soden, Hofheim und 
Frankfurt-Höchst, laufe hervorragend. Schon 
bei der Anmeldung in der Geburtsklinik wer-
de über die Babylotse-Beratung informiert 
und bei Bedarf der erste Kontakt vermittelt. 
Auf der Station für Geburtshilfe biete die Ba-
bylotsin dann „vertiefende Gespräche in ver-
traulicher, familiärer Atmosphäre“.
Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gynäko-
logie und Geburtshilfe im Krankenhaus Bad 
Soden, unterstreicht: „Die Arbeit der Baby-
lotsin in unserer als ‚Babyfreundlich‘ zertifi -
zierten Geburtsklinik unterstützt unser Ziel, 
jungen Familien den bestmöglichen Start in 
das neue Leben mit dem Kind zu ermögli-
chen. Sie ergänzt unser medizinisches und 
pfl egerisches Beratungsangebot in optimaler 
Art und Weise.“
Die Fachstelle „Frühe Hilfe“ beim Main-Tau-
nus-Kreis koordiniert unter dem Leitbegriff 
„Gelingendes Aufwachsen“ die Vernetzung 
und den Austausch der Fachkräfte rund um 
Schwangerschaft, Geburt und die ersten drei 
Lebensjahre. Zudem organisiert sie Angebote 
und Unterstützung für Eltern und werdende 
Eltern. Nähere Informationen gibt es im In-
ternet unter www.fruehe-hilfen-mtk.de.

Babylotsin Corinna Schlotter (rechts) im Gespräch in der Geburtsklinik. 
Foto: Mara Monetti

Garagen beschädigt
Kelkheim (kez) – Gleich mehrere Garagen 
wurden in der Nacht zum Dienstag in der 
Rotebergstraße in Kelkheim beschädigt. Der 
oder die unbekannten Täter beschädigten in 
sämtlichen Fällen die Plastikabdeckungen 
der Lüftungsschächte der Garagen, wobei ein 
dreistelliger Gesamtschaden entstand. Ins-
gesamt sind der Polizei bislang sechs Taten 
bekannt. Die Ermittlungen werden bei der 
Kelkheimer Polizei geführt, die Hinweise zu 
den Taten unter der Telefonnummer 06195-
67490 entgegennimmt.

Werkzeuge gestohlen
Kelkheim (kez) – Werkzeug im Wert von 
circa 6.000 Euro haben unbekannte Täter im 
Verlauf des zurückliegenden Wochenendes 
vom Bauhofgelände im Bereich der Jahnstra-
ße in Kelkheim gestohlen. Erkenntnissen zu-
folge betraten sie das umzäunte Gelände und 
öffneten Garagen und ein Lagergebäude mit 
unbekanntem Werkzeug. Daraus entwende-
ten sie Motor- und Stichsägen, Akkuschrau-
ber, Bohrhammer, Winkelschleifer sowie 
weiteres Werkzeug und fl üchteten unerkannt. 
Hinweise erbittet die Sulzbacher Kriminalpo-
lizei unter der Telefonnummer 06196-20730.
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Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

I
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Immobilienkauf:  
Bargeld nicht mehr zulässig
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
Immobilien dürfen nicht mehr mit Bargeld, Edelmetallen wie Gold und Silber und 
mit Diamanten bezahlt werden. Außerdem soll zeitnah eine Immobilientransakti-
onsdatenbank auf Basis der Angaben aus notariellen Beurkundungen geschaffen 
werden. Die Maßnahmen sollen der Kriminalitäts- und Geldwäschebekämpfung 
dienen. Zudem sind ausländische Gesellschaften, die im Inland Immobilieneigen-
tum erwerben, künftig nicht nur beim Neuerwerb, sondern auch beim Erwerb 
von Bestandsimmobilien gegenüber dem Transparenzregister mitteilungspflichtig. 
Entsprechende Mitteilungen müssen bis zum 31. Dezember 2023 erfolgen. Dies 
geht aus dem Sanktionsdurchsetzungsgesetz II (SDG II) hervor, das der Bundestag 
kürzlich verabschiedet hat.
Der Immobilienverband Deutschland IVD begrüßt das SDG II. „Das Sanktions-
durchsetzungsgesetz II ist ein grundsätzlich sinnvolles Instrument, um die Wirt-
schaftssanktionen durchzusetzen und die Bekämpfung von Geldwäsche voranzu-
treiben“, so Christian Osthus, stellvertretender Bundesgeschäftsführer und Justiziar 
beim IVD-Bundesverband. bundestag.de/bundesfinanzministerium.de/ivd.net/
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
595.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

% 06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

% 06174 - 911 75 40

Architekten-Reiheneckhaus
Premiumlage in Kelkheim 

1-A-Lage im Bereich Gundelhardtstraße, 
153 m2 Wfl., schöner Garten. KP nur 
670.000,– € inklusive geräumige 
Garage. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 148 kWh, Gas, Bj. 1981

Helmut Christmann Immobilien GmbH | Kelkheim | 06195-97790

www.hc-i.de

Kauf

Sulzbach, klassischer Bungalow
auf großzügigem Grundstück, ca.
790 m² Grdst., ca. 132 m² Wfl., 5
Zimmer, beliebte ruhige Wohnlage,
zusätzlich ca. 25 m² wohnraummä-
ßig ausgebauter Hobbyraum, Dop-
pelgarage, großer Garten mit Ter-
rasse, viel Keller- und Lagerfläche,
BA 256,7 kWh/m²a, Öl, Bj. 1971,
EEK H;

€ 850.000,00

• Seit über 45 Jahren – in 2. Generation – vor Ort.
Wir kennen den regionalen Markt!

• Verkauf? Vermietung? Immobilienrente? Wir beraten Sie
und finden für Sie und Ihre Immobilie die ideale Lösung!

• Professionelle und realistische Marktwertermittlung

• Zuverlässiges Team aus qualifizierten Immobilien-
spezialisten

• Kompetenz und Erfahrung bei besonderen
Rahmenbedingungen wie Erbengemeinschaften,
Trennungen, vermieteten Wohnungen …

Starke Partner für Ihren
Immobilienverkauf im Taunus!

Sie möchten vermieten? Sie möchten verkaufen?
Ihr Immobilienspezialist im Main-Taunus-Kreis, 

Hochtaunuskreis, Frankfurt und Umgebung, aber auch 
überregional – wir beraten und unterstützen Sie seriös und 
professionell seit über 25 Jahren rund um die Immobilie:

• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien •
• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke •

Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie übernehmen
wir kostenfrei.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!

A. Güttler Immobilien
Gundelhardtstraße 17 · 65779 Kelkheim

Tel. 06195 900597 · Fax 06195 900598 · Mobil 0171 7927500
www.guettlerimmo.de · E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

(Ma�hias  Günther)as  Gas  G(Ma�hias  Günther)

WIR MACHEN NACHBARN!
– in Kelkheim und Umgebung –
Als Fachmakler für Bestandshäuser, Wohnungen 
und Renditeimmobilien, kennen wir die 
individuellen Vorteile bei Lage und Angebot ganz 
genau. Ob konservative oder chancenorientierte 
Immobilienvermi�lung, mit einer kostenfreien 
Marktpreisermi�lung erhalten Sie Transparenz 
und Sicherheit.
KONTAKTIEREN SIE UNS VERTRAUENSVOLL
Tel. 06195-919990 oder 06174-9599360
Denn Nachbarscha� wird vor Ort gemacht 
Ihr

www.guenther-grundbesitz.de | info@guenther-grundbesitz.de

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim
+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Streckenupdate für den Radklassiker: von Königstein auf den Feldberg – 
von Glashütten über Ehlhalten und Eppstein nach Fischbach

Königstein/Kelkheim (kw/gs/ju) – Fünf 
Monate vor dem 1. Mai schärft das World-
Tour-Rennen sein Klassikerprofil. Mit 
mehr Höhenmetern und dem Comeback der 
200-Kilometer-Distanz wird der Radklassi-
ker anspruchsvoller. Angriffslustige Fahrer 
rücken wieder in den Fokus von Eschborn-
Frankfurt, der Rennausgang wird offener. Im 
Zentrum der Neuerungen steht der Feldberg, 
der gleich zweimal bezwungen werden muss. 
3.000 Höhenmeter verteilt auf 202 Kilome-
tern – so lauten die puren Streckenfakten des 
Radklassiker 2023. 

Feldberg prägt das Streckenprofil
Ein Blick auf das Profil verrät es: Der höchs-
te Berg des Taunus wird das Rennen am 1. 
Mai prägen. Nach dem Start in Eschborn und 
einer ersten Zielpassage in Frankfurt stellt 
der Feldberg traditionell nach 46,5 Rennki-
lometern die erste Schwierigkeit des Tages. 

Erstmals drückt er im kommenden Jahr aber 
auch der zweiten Rennhälfte seinen Stem-
pel auf. Bei Kilometer 116,6 muss er – von 
Königstein aus – erneut bezwungen werden 
und dazu noch von der schwereren, südwestli-
chen Auffahrt. Nachdem die Profis die zweite 
Überquerung des Mammolshainer bereits in 
den Beinen haben, geht es für sie direkt weiter 
über die Billtalhöhe bis auf den Feldberg.

Vorentscheidung im Taunus?
Diese neue anspruchsvolle Klettersequenz 
werden angriffslustige Klassikerspezialisten 
nutzen, um den Sprintern den Feiertag schwer 
zu machen. „Es ist zehn Jahre her, dass die 
Fans eine kleine Gruppe oder einen Solosie-
ger bejubeln konnten. Um das Rennen wieder 
offener zu gestalten, haben wir neue Taunus-
Herausforderungen gefunden. Der zweite 
Anstieg zum Feldberg kann den Unterscheid 
machen! Mit dem Mammolshainer gibt es 

jetzt genau zur Halbzeit mehr als 15 Kilome-
ter anspruchsvolles Klettern. Eine perfekte 
Rampe, um das Feld zu teilen“, sagt Fabian 
Wegmann, Sportlicher Leiter von Eschborn-
Frankfurt. 
Neben der zweiten Feldberg-Passage kom-
men mit den Anstiegen zur Kittelhütte und 
nach Glashütten, die auch jeweils zweimal 
befahren werden, weitere Zacken in das Stre-
ckenprofil. Von Glashütten aus geht es dann 
über Ehlhalten und Eppstein nach Fischbach. 
Von dort durch Kelkheims Stadtmitte in 
Richtung Münster. Mit der Straßensperrung 
in Ruppertshain ist eine Durchfahrt durch das 
Bergdorf in den nächsten zwei Jahren nicht 
möglich. 
Zusammen mit den drei Überquerungen des 
Mammolshainer Stich, aber auch den Kopf-
steinpflaster-Passagen in der Eppsteiner Alt-
stadt, wird im Taunus eine Vorentscheidung 
für den Radklassiker 2023 erwartet. Grafik: cycling-pr.com

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

HIER
KÖNNTE IHRE

WERBUNG
STEHEN!

Wir bringen
Farbe

in Ihre WERBUNG!
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Bauen & Wohnen

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
A

in wallau

walle AM
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HEIZUNG
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E
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Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Fenster und Türen

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

� Einbruchschutz
� Fenster und Türen
�  Glasarbeiten

auch Wärmeschutzglas
� Reparaturen
� Einbaumöbel
� Parkett- und Laminatböden
� Insektenschutz

Platanenweg 16 • 65719 Hofheim
Telefon 06192 9775404
Mobil 0171 2724514
E-Mail: schreinerei-diehl@web.de
www.schreinerei-andreas-diehl.de

Andreas Diehl
Meisterbetrieb für Bau und Innenausbau

(epr) Wer den Alltag in den eigenen 
vier Wänden unkomplizierter ge-
stalten möchte, setzt auf intelligente 
Smart-Home-Lösungen. Dank der 
langjährigen Erfahrung des Kamin- 
und Pelletofenspezialisten Olsberg 
wird es auch im Wohnzimmer rich-
tig komfortabel!

Der neue Pelletofen CARNA – be-
nannt nach der römischen Göttin 
des Herzens – lässt sich per „Alexa 
Sprachsteuerung“ ganz bequem von 
der Couch aus bedienen.

Dafür sorgt die integrierte WLAN-
Funktion. So kann nicht nur jeder-
zeit die aktuelle Raumtemperatur 

abgefragt, sondern bspw. auch der 
Ofen komplett ausgeschaltet werden 
– etwa, wenn man in Eile das Haus 
verlässt.

Wer den modernen 6 kW Pelletofen, 
der wahlweise mit einer getönten 
oder durchsichtigen Sichtscheibe 
sowie in den Verkleidungsvarian-
ten Stahl Schwarz, Keramik Weiß 
und Naturstein Serpentin erhältlich 
ist, nicht per Sprachbefehl steuern 
möchte, nutzt die komfortable Be-
dienmöglichkeit per Olsberg Pellet 
App.

Mehr unter www.olsberg-ofen.com 
und www.homeplaza.de.

Zu warm? Zu kalt? Der neue 
Pelletofen CARNA – benannt 
nach der römischen Göttin des 
Herzens – lässt sich per „Alexa 
Sprachsteuerung“ ganz bequem 
von der Couch aus bedienen.
 (Foto: epr/Olsberg GmbH)

Design trifft auf Funktionalität: 
Feuerraumtür und Aschekasten 
werden von einer Designtür 
aus Stahl verdeckt, die einfach 
per Kipphebel geöffnet werden 
kann.
 (Foto: epr/Olsberg GmbH)

Bewährte Technologie im neuen Design – Neuer Pelletofen 
überzeugt als Eyecatcher mit smarter Sprachsteuerung

Bitte senden Sie uns Ihre
Textbeiträge per Mail

redaktion-kez@hochtaunus.de

Bürgerstiftung spendet an Psychotreff Kelkheim
Kelkheim (kez) – Der Psychotreff Kelkheim 
freut sich über die Unterstützung der Kelk-
heimer Bürgerstiftung in Höhe von 300 Euro 
für 2022. Diese Spende wurde dazu verwen-
det, Gruppenaktivitäten durchzuführen. Die 
Selbsthilfegruppe für Personen mit psychia-
trischen Diagnosen wie Psychosen, Depres-

sionen und Burnout trifft sich jeden ersten 
Sonntag im Monat um 15 Uhr im Jazzclub 
Kelkheim-Hornau seit über 20 Jahren. 
Es ist schön, dass ihr Engagement mit einer 
solchen Spende gefördert wird. Der Psychot-
reff bedankt sich herzlich bei der Bürgerstif-
tung.

Der Winter hatte Kelkheim vergangenes Wochenende fest im Griff und bescherte wundervolle 
Bilder. So wie dieses hier von unserem Leser Wolfgang Ellwitz. Da hat doch glatt ein neuer 
Bahnsteigschaffner in Münster seine Arbeit aufgenommen. Foto: W. Ellwitz

Winterwonderland am Reis: Die klare Luft und der leichte Wind zauberten gelegentlich noch 
kleine Schneeschauer über die verschneiten Wege. Ein Paradies für Spaziergänger und Hun-
debesitzer – so mancher Vierbeiner verschwand beim Toben in der weißen Pracht. Foto: JU
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